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Die Kriegsgefahr und die
Finanzsorgen des Publikums

Von Martin Schiff
Direktor der Nationalbank für Deutſchland

Anläßlich der Beunruhigung die die geſpannte poli
tiſche Lage im Publikum hervorgerufen hat dürfte es inter
eſſieren im Nachſtehenden die Auffaſſung eines der ange
ſehendſten und erfahrendſten Mitglieder der Hochfinanz der
Reichghauptſtadt zu hören die noch dadurch beſonderes
Intereſſe erwecken daß ſie einen wichtigen poſitiven Vor
ſchlag hinſichtlich der Vermehrung der Geldzirkulations
mittel der Reichsbank geben der ſicherlich noch eine

4 Diskuſſion der Fachkreiſe veranlaſſen wird

n Die RedaktionDie Befürchtungen die unſer Publikum in der letzten
Zeit anläßlich der öſterreichiſch ungariſchen Kriſe für den
Fall eines europäiſchen Konfliktes hegte ſcheinen mir er
heblich übertrieben Allerdings könnte das
Publikum ſelbſt weſentlich zur Beruhigung und Ver
beſſerung des Status der Reichsbank beitragen indem es
davon abſähe ſich in kritiſchen Zeiten gegen Guthaben Gold
in die Safes zu legen wie es leider vielfach vorgekommen
iſt Man ſollte bedenken daß die Reichsbank in der Aus
gabe von Noten von ihrem Metallvorrat abhängig iſt da
ſie nur dreimal ſoviel Noten ausgeben darf als ihr Metall
vorrat ausmacht und ſollte ſie hierin nicht unnötig
durch Entziehung von Gold hemmen Daß dem
Publikum gewünſchtes Gold ſeitens der Banken vorenthalten
worden ſei iſt nicht zu meiner Kenntnis gelangt bei der
Nationalbank iſt jedenfalls dieſe Praxis nicht geübt worden
Es ſei hier übrigens erwähnt daß das Berliner Publikum
insbeſondere die Berliner Kaufmannswelt ſich während der
politiſch bewegten Wochen außerordentlich vernünftig ge
zeigt hat und daß die großen Abhebungen ſpeziell bei den
Sparkaſſen und Banken an der Oſt und Weſtgrenze unſeres
Reiches zu verzeichnen waren

Eine oft aufgeworfene Frage iſt ferner wie es mit der
finanziellen Kriegsbereitſchaft ſeitens der

Banken ſteht Hierauf iſt zu erwidern daß die Banken
ihre Aufgabe nicht darin erblicken können in politiſch be
wegten Zeiten Debitoren einzuziehen und daß ſie
vielmehr durch Zurückhaltung im Eingehen
neuer Engagements und durch Bereithaltung von
jederzeit greifbaren Aktiven wie abgeſehen von
barer Kaſſe Auslandsguthaben und kurzfriſtigen Wechſeln
und im Ausland gehandelter Effekten der Situation Rech
nung zu tragen haben

Jm übrigen iſt die Hauptfrage die nach den Depo
ſitionen der Reichsbank Jch möchte da folgenden
Vorſchlag machen Um für den Kriegsfall die nötigen Zah
lungsmittel zu beſchaffen könnte der Kreis derjenigen
Werte die bereits zum Lombard bei der Reichsbank zuge
laſſen werden bedeutend erweitert werden Es ſei hierbei
darauf hingewieſen daß unſer Kurszettel eine große Anzahl
aus ländiſcher und ſogar außereuropäiſcher Werte aufführt
deren Sicherheit im Kriegsfalle vielfach nicht hinter der
jeniger einiger bereits zum Lombardverkehr zugelaſſenen
Effekten zurückſteht

Von gegenwärtigem Jntereſſe iſt ſchließlich die Frage
welche wirtſchaftlichen Folgen der augenblick
liche Krieg auf dem Balkan für Deutſchland
haben wird Es kommt hier insbeſondere unſere Schwer
ind uſtrie in Frage Der Hauptexport nach dem Balkan
beſteht zurzeit in Waffen Munition Maſchinen Eiſenbahn
material und Textilwaren Was die erſten beiden Zweige
anbelangt ſo iſt hier ſoweit es mir bekannt iſt ein Rück
gang nicht zu verzeichnen im Gegenteil es ſollen neuerdings
wieder erhebliche Beſtellungen aus allen Balkanländern ein
gegangen ſein Somit bleibt noch die Frage der Be
zahlung doch iſt infolge des Moratoriums in den krieg
führenden Staaten mit Ausnahme der Türkei zurzeit
ajourniert Da aber dem Waffenſtillſtand der definitive
Friede hoffentlich bald folgen wird wird auch dieſer Zu
ſtand bald ſein Ende gefunden haben Erſt dann wird ſich
überſehen laſſen wieweit eine definitive Schädigung der
Intereſſen deutſcher Lieferanten zu verzeichnen iſt

Aus der politiſchen Umwälzung auf dem Balkan aber
dürften wir eher Vorteile als Schädigung zu er
warten haben Was die wirtſchaftliche Fruktivität der tür
kiſchen Vilajets deren Erträgniſſe zur Sicherung der tür
kiſchen Gläubiger dienen und auch nach einer Aenderung der
politiſchen Zugehörigkeit dieſer Vilajets unbedingt weiter
dienen werden bisher ſo ſtark hemmte waren die fort
geſetzten Unruhen in dieſen Gebietsteilen Da in ihnen
künftighin aller Vorausſicht nach diejenigen Elemente die
herrſchenden ſein werden die bisher die unterdrückten und
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alſo die revoltierenden Elemente waren dürfte es in Zu
kunft in dieſen Vilajets erheblich ruhiger werden Denn das
nationale Temperament der Türken ſpricht gegen die An
nahme daß von ihnen in Zukunft in dieſen Gebieten Auf
ſtände und Unruhen zu befürchten ſein werden Dies greift
aber ſchon ins Gebiet der politiſchen Prognoſe über die nicht
meines Amtes iſt

Aus der Arbeiterverſicherung

Mit Ende Dezember d J laufen für Anſprüche inner
halb der Arbeiterverſicherung mehrere Friſten ab
deren Nichtberückſichtigung erhebliche nachteilige Folgen ſowohl
en Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer nach ſich ziehen
ann
Für die Arbeitgeber d h auch für Geſellſchafts

firmen und alle ſonſtigen Betriebe welche Betriebs
krankenkaſſen beſitzen die nach dem weiteren Jnkraft
treten der Reichsverſicherungsordnung am 1 Januar 1913 be
ſtehen bleiben ſollen iſt der Antrag auf Zulaſſung dieſer Kaſſen
bis zum 31 Dezember d J bei dem für ſie zuſtändigen Ver
ſicherungsamt zu ſtellen Der Verband zur Wahrung der Jntereſſen der deutſchen Betriebskrankenkaſſen Sitz Eſſem weiſt
darauf hin daß wenn dieſer Antrag nicht oder nicht rechtzeitig
geſtellt wird die betreffenden Betriebskrankenkaſſen Ende 1913
von Amts wegen aufgelöſt werden Der Arbeitgeber bezw
die Firma findet das Nähere hierüber im Artikel 18 des Ein
führungsgeſetzes zur Reichsverſicherungsordnung Bevor
der Antrag auf Zulaſſung von den Firmen eingereicht wird
alſo ſpäteſtens innerhalb der zweiten Dezemberhälfte müſſen

Verſicherte darüber gehört werden Es genügt wenn von
dem Bevollmächtigten der Firma den Vertretern der Ver
ſicherten im Kaſſenvorſtande als den gewählten und berufenen
Vertretern der Verſicherten in einer Vorſtandsſitzung mit
geteilt wird daß die Firma beabſichtige den Antrag auf Zu
laſſung der Betriebskrankenkaſſe zu ſtellen Weiter müßte den
Vertretern Gelegenheit gegeben ſein ſich dazu zu äußern Es
iſt dabei gleichgültig ob ſich die Vertreter im Vorſtand für
oder gegen den Antrag ausſprechen Die Stellung der Ver
ſichertenvertreter zu dem Antrag braucht bei deſſen Einreichung
nicht angegeben zu werden Nach der Reichsverſicherungs
ordnung müſſen alle Betriebskrankenkaſſen zugelaſſen werden
die mindeſtens 100 Mitglieder umfaſſen Die weiteren im
Geſetz S 255 angeführten Vorausſetzungen ſind von geringerer
Bedeutung

Für die Arbeitnehmer iſt der 1 Januar 1913 in
ſofern von Bedeutung als an dieſem Tage für alle über
40 Jahre alten Perſonen unter Umſtänden auch für Ver
ſicherte die das 60 Lebensjahr vollendet jedoch nicht minde
ſtens 1000 Beitragsmarken verwendet haben die Friſt abläuft
innerhalb welcher nach Artikel 74 des Einführungsgeſetzes zur

O für das Wiederaufleben der Anwart
ſchaft die Vorſchriften des S 46 Abſatz 4 des Jnvaliden
verſicherungsgeſetzes weiter zu gelten haben Durch
Nichtbeachtung dieſer Ablauffriſt können dem Verſicherungs
berechtigten erhebliche Verluſte bei Eintritt der Jnvalidität oder
bei Erreichung der Altersverſicherungsgrenze entſtehen Es iſt
von unterrichteter Seite darauf hingewieſen worden daß z B
ein Ehepaar das der handarbeitenden Klaſſe angehört einen
Verluſt haben kann der den Zinſen eines Kapitals von 10 000
Mark gleichkommt Daher fordern nicht nur die Verſicherungs
behörden ſondern auch Stadt und Armenverwaltungen zur
Beachtung der erwähnten Ablaufsfriſt auf ja es wird aus
manchen ſtädtiſchen Kaſſen der für die Wiederauflebung der
Anwartſchaft nötige Betrag an Beitragsmarken den Beteiligten
zur Verfügung geſtellt ohne daß die Zuwendung den Charakter
einer Armenunterſtützung tragen ſoll Jn Bekanntmachungen
der Landesverſicherungsanſtalten wird näher ausgeführt
worum es ſich handelt eine ſolche der Landesverſicherungs
anſtalt Königreich Sachſen vom 21 November 1912 erläutert
dies in folgender klarer Weiſe

Ueber 40 Jahre alte Perſonen die früher Beiträge zur
Jnvalidenverſicherung entrichtet die Anwartſchaft daraus
aber wegen unterbliebener oder ungenügender Weiterzah
lung von Beiträgen verloren haben können ſie auf Grund
dieſer früheren Beſtimmungen wiederaufleben laſſen wenn
ſie noch vor Ablauf dieſer Friſt alſo längſtens bis zum
31 Dezember dieſes Jahres das Verſicherungsverhältnis
durch Eintritt in eine verſicherungspflichtige Beſchäftigung
oder durch freiwillige Beitragsleiſtung erneuern Laſſen ſie
dieſe Friſt verſtreichen ſo werden für ſie vom 1 Januar
1913 ab die Beſtimmungen in 8 1283 Abſatz 2 und 3 der

V O wirkſam die das Wiederaufleben einer erloſchenen
Anwartſchaft erſchweren unter Umſtänden unmög
lich machen

Ueber die vorſtehenden Fragen geben die Verſicherungs
ämter ſowie die Vorſtände der Landesverſicherungsanſtalten
weitere Auskunft

Fortſchritte der Botſchafter
Konferenz

London 20 Dezember
Es wird von glaubwürdiger Seite beſtätigt daß die

t auf der Votſchafterkonferenz recht große ſind
ie ganze Arbeit ſoll bereits beinahe 2 ſein Sie

wurde ſehr weſentlich unterſtützt durch präziſe Jnſtruktionen
die die Botſchafter in jedem einzelnen Fall von ihren Re
gierungen bekamen Die Folge iſt daß in vieſigen diplo
matiſchen Kreiſen eine ſehr viel optimiſtiſchere Auffaſſun

der europäiſchen Lage ſich vurchzudrücken innt die auc

Halle a Sonnabend den 21 Dezember
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wenig durch den ſchleppenden Gang der Verhand
lungen auf der Friedenskonferen z beeinträchtigt
wird Ein Botſchafter ſagte zu einem Reuter Vertreter die
Beſprechungen ſeien nicht zu Ende aber die Luft ſei ge
klärt Wenn nur die Türken und Balkandelegierten in
abſehbarer Zeit Frieden ſchließen wollten ſo ſei nichts zu be
fürchten denn Fragen die vor kurzer Zeit noch vielen Aerger
verurſacht hätten ſeien ſehr vereinfacht worden Wenn
aber der Krieg fortgeſetzt und das Schickſal Konſtantinopels
darein verwickelt werde ſo würden ſich allerdings die Dinge
doch ändern Jn den hieſigen diplomatiſchen Kreiſen ſteht
nach derſelben Quelle die Frage Adrianopels im
Vordergrund Wenn infolge des Wunſches der Türken Zeit
zu gewinnen um zu ſehen wie ſich die Dinge in Konſtanti
nopel entwickeln die Verhandlungen etwas verſchleppt wür
den ſo ſieht man das nicht überall in diplomatiſchen Kreiſen
als einen Nachteil an Auch in dieſen Kreiſen wird damit
gerechnet daß Adrianopel nicht mehr lange aushalten kann
und daß dann die Verbündeten einen neuen Trumpf in
Händen haben Auch die Delegierten der Balkanſtaaten
ſelbſt ſind mehr und mehr überzeugt daß die Türken auf
Adrianopel ſchließlich nicht beſtehen werden
Sie laſſen auch dürchblicken daß nur ſo ein Friede möglich
iſt denn ihre Forderungen ſeien ſo wird verſichert nach
ſorgfältiger Erwärgung aller in Betracht kommenden Fak
toren aufgeſtellt und definitiv Sie müſſen angenommen
oder zurückgewieſen werden aber von Handeln könne keine
Rede ſein Der neue Aufſchub den die Türken fordern
wurde wie ferner gemeldet wird von den Delegierten der
Balkanſtaaten um ſo williger zugeſtanden als dieſe nicht
den Eindruck erwecken wollen als hätten ſie es beſonders
eilig oder als zweifelten ſie an der Aufrichtigkeit der Türkei
Die Türken ihrerſeits lehnen jede Verantwortung für den
Aufſchub ab und behaupten wenn die Griechen wie ſich s
gehörte den Waffenſtillſtand unterzeichnet hätten ſo wäre
dieſe Unterbrechung nicht vorgekommen Nach der geſtrigen
rein formellen Sitzung blieben die Balkandelegierten noch
eine Weile zuſammen und ſetzten eine gemeinſamen Bericht
auf den ſie an ihre Regierungen ſchicken werden wohl auch
um zu zeigen daß es in dem Block immer noch keine Riſſe
gibt Es muß geſagt werden daß nicht alle Delegierten in
gleicher Weiſe an den Erfolg der Verhandlungen glauben
Sollten dieſe wirklich ſcheitern ſo würde der Krieg
innerhalb achtundvierzig Stunden wieder auf
genommen werden Jn dieſem Zuſammenhang wird be
hauptet daß die Großmächte bereits beginnen in Konſtanti
nopel zum Euten zu raten Sollte die Botſchafterkonferenz
wirklich bereits die faßbaren Ergebniſſe gehabt haben die ihr
nachgeſagt werden ſo iſt eine Vermittelung der Großmächte
weſentlich leichter Jn einem Jnterview mit einem Ver
treter des Mancheſter Guardian ſagte Danew aufs neue
wenn die Türkei die feſtformulierten Vorſchläge der Ver
bündeten nicht annehme werde der Krieg fortgeſetzt Jn die
ſem Fall würden es wahrſcheinlich die Großmächte angebracht
finden beiden Parteien Ratſchläge zu erteilen Die bul
gariſchen Forderungen die ſofort nach Erledigung der Be
glaubigungsformalitäten vorgelegt werden ſeien übrigens
gleichzeitig allgemeine Forderungen im Jntereſſe aller Ver
bündeten Man werde eine Formel finden die die Wünſche
der ſämtlichen Verbündeten umfaßt Auf Adrianopel be
ſtänden natürlich die Bulgaren Er ſei allerdings in der
Lage zu beurteilen ob Adrianopel noch lange aushalten
werde könne aber ſeine Wiſſenſchaft darüber nicht mitteilen
Ein anderer bei der Unterredung anweſender bulgariſcher

Delegierter warf dazwiſchen ſie glaubten nicht daß Adria
nopel es noch länger aushalten könne Die albaneſiſche
Frage ſagte Danew ſei eine Frage zwiſchen den Alliierten
und den Großmächten Bis jetzt ſtänden auch Bulgaren und
Griechen gut zuſammen auf keinen Fall hätten die Bulgaren
die Abſicht ihre Verbündeten zu verlaſſen um ſich dem
Dreibund anzuſchließen

Der Streit um die Siegespalme
Die offiziöſe Agence Athönes veröffentlicht über

die Seeſchlacht vom 16 Dezember auf Grund des Be
richts eines Kapitäns der mit ſeinem Schiff von den Dar
danellen in Athen eingelaufen iſt folgende Einzelheiten
Der türkiſche Vanzer Haireddin Barbaroſſa iſt
faſt völlig zerſtört worden er iſt an Backbord und
Steuerbord getroffen und jetzt mit Segeltuch verkleidet wor
den Während des Kampfes brach an Bord des Panzers
Feuer aus jedoch gelang es dieſes zu löſchen Konteradmiral
Haloi und vier Offiziere ſind getötet worden bei den
Mannſchaften iſt die Zahl der Verwundeten und Toten ſehr
groß Ein Hoſpitalſchiff iſt abgeſandt worden um ſie auf
zunehmen Drei andere türkiſche Schiſfe erlitten ſchweren
Schaden Dagegen meldet ein türkiſcher Marinseoffizter
die Türken hätten die Griechen zum Rückzug gezwungen
und den Awerof beſchädigt

Erſter deutſcher Polizeikongreß
Auf Einladung der preußiſchen Regierung iſt am

Freitag in der Reichshauptſtadt ein Polizeikongreß
der Bundesſtaaten eröffnet der ſich mit verſchiedenen
ſchwebenden wichtigen Fragen auf dem Gebiete des Polizei
weſens beſchäſtigen ſoll Die Verhältniſſe drängen ſchon lange
nach einer möglichſt einheitlichen Organiſation der Kriminal
polizei wenigſtens in den Bundesſtaaten Am wünſchens
werteſten wäre ja eine Organiſation der Kriminalpolizei für
das ganze Reich eine ſolche iſt aber unmöglich und be
dürfte zu ihrer rn eines neuen Reichsgeſetzes da die
polizeilichen Funktionen Sache der einzelnen Bundesſtaaten
ſind Aber auch auf dieſem beſchrönkten bundesſtgatlichen Ge



biet in manchen Staaten Unebenheiten die nach einer
einheitlichen Organiſation verlangen

der Polizei beſtimmtere die ZentraliſierunGebiete ſoll erörtert werden Schon ſeit langer Zeit wird z B
im oberſchleſiſchen Jnduſtrierevier bittere Klage geführt daß
die dortigen kommunalen Polizeiverwaltungen noch nicht ver
ſtaatlicht worden ſind Bei dem auſender fremder
Arbeiter mit ungemein niedrigem Bildungsniveau und tief
ſtehenden moraliſchen Anſchauungen kommt es faſt täglich vor
daß am hellerlichten Tage Mord und Raubanſlle begangenwerden Bei der begrenzien Kompetenz der ſtädtiſchen Rolgei

organe die ſich auf die jeweilige Kommune beſchränkt iſt ein
Handinhandarbeiten mit den Polizeiverwaltungen benachbarter
Kommunen oft ſchwierig zum mindeſtens aber zeitraubend ſo
daß es dem Verbrecher oft gelingt ſich in Sicherheit zu bringen
Ferner wird ſt der Polizeikongreß mit der wichtigen Frage
einer einheitlichen Bekämpfung der Zigeuner
plage beſchäftigen Dieſe Frage iſt im letzten Sommer
namentlich infolge der re der Gebrüder Ebender
beſonders aktuell geworden ie noch erinnerlich haben die

glieder der Bande Ebender eine ganze Reihe von Ver
brechen auf dem Gewiſſen darunter auch verſchiedene Mord
taten Trotzdem Polizei und Gendarmerie in vollem Umfange
aufgeboten wurde um der Mitglieder der Bande habhaft zu
werden hat dieſe es ermöglichen können Monate hindurch die
Bevölkerung eines ganzen Landesteiles zu terroriſieren Jm
Fuldaer Kreiſe trauten ſich die Dorfbewohner abends über
ha nicht mehr auf die Straße Trotzdem ſchließlich noch
Millä t är zur Hilfe herangezogen und die in Frage kommende
Gegend ganz ſyſtematiſch abgeſucht wurde iſt es bisher noch
nicht gelungen der Hauptſchuldigen habhaft zu werden Die
Schuld hieran lag wohl auch an dem Umſtande daß es den
Verbrechern möglich war in dem kleinſtaatlichen Thüringen
leicht aus dem einen Staat in den anderen hinüberzuwechſeln
in welchem dann die Poliziſten und Gendarmen des erſten
nichts mehr zu ſagen hatten Jn dieſer Beziehung gehen dieBeſtrebungen dahin ein Zuſammenwirken der Juſtändigen

Organe zu erreichen
Eventuell ſoll die Schaffung eines Reichsgeſetzes

gegen die Zigeunerplage erwogen werden Vor
läufig hat man ſich damit begnügt die ausländiſchen Zigeuner
über die Grenze abzuſchieben Das iſt aber bei einer großen
Reihe dieſer Plagegeiſter nicht möglich weil ſie preußiſche
Staatsangehörigkeit beſitzen S ſoll auf dem Kongreß
noch eine Vereinheitlichung des Nachrichten
weſens und der Jdentifizierungsmethoden
angeſtrebt werden Dieſe Programmpunkte ſind von einer
Konferenz vorgeſchlagen worden die Ende vorigen Monats
T Einladung der ſächſiſchen Regierung in Dresden ſtatt
gefunden hatte

Deutſches Reich

Der Beruf des Theologen von heute
Kein Beruf kann dem Menſchen zum Segen werden

wenn ihn nicht die Neigung erwählt gar aber Theologe ohne
Jnnerlichkeit ohne lebendige im Kampf und Ringen erprobte
Zuſtimmung der Seele zu werden halte ich für ein nie wieder
gutzumachendes Unglück Es gibt keine verhängnisvollere
Lebenslüge als dieſe Und es iſt ſchlimm wenn gerade bei
dieſem lediglich auf Jnnerlichkeit auf Überzeugung gebauten
Beruf ſo oft die äußeren Motive ins Feld geführt werden das
ſchnelle Verſorgtſein der augenblickliche Theologenmangel
das leidliche Auskommen die Sinekure die nach oberflächlicher
Schätzung ſo manche Landpfarre bietet Mit dieſen Sätzen
leitet der Archidiakonus Artur Brauſewetter im
Januarheft von Weſtermanns Monatsheften einen Aufſatz
über den Beruf des Theologen ein der ſich vor allem an die
jenigen wendet die geneigt ſind Theologie zu ſtudieren Man
kann es heutzutage nicht ernſt genug mit dieſem Studium
nehmen fährt der Verfaſſer dann fort Die Errungenſchaftenunfrer modernen Zeit auf dem Gebiete der r und
Naturwiſſenſchaft das ſtarke Jntereſſe das die Technik durch
ihre gewaltigen Erfolge auf ſich lenkt vor allem aber die neue
Ethik die die religiöſe Ueberlieferung für veraltet erklärt und
die lieber in den Spuren des unverſtandenen und unverdauten
Nietzſche als in denen der bibliſchen Anſchauung wandelt das
Gären und Brennen und Drängen in den jungen Gemütern
all das macht es heute für einen jungen Mann ſchwerer als
je Geiſtlicher zu werden Es gehört nicht nur ein reines ſon
dern ein feſtes Herz dazu Aber wo gibt es anderſeits
auch ein ſchöneres und befriedigenderes Amt als das des der
lichen Wo blickt man mehr hineinin die Tiefe
der Welt in die Größe der göttlichen Liebes
offenbarung Wo kann man beſſer der höchſten Be
ſtimmung des Lebens dienen für den Nächſten zu wirken
fröhlich zu ſein mit den Fröhlichen traurig mit den Traurigen
Wo mehr einer empfänglichen aufſtrebenden Jugend Führer
zum Herrlichſten und Koſtbarſten des Daſeins werden Und
wo ſchließlich kann man echtes Menſchſein ſchöner betätigen
als arbeitend an den andern unabläſſige Arbeit an ſich ſelber
treiben Denn der Beruf des Theologen erfordert den echten
ganzen Menſchen dem nichts Menſchliches fremd und deſſen
heißes Bemühen es zugleich iſt menſchlich redend menſchlich
fühlend menſchlich wirkend das Beſte in uns zu den Gipfeln
möglichſter Klärung und Verklärung möglichſter Verinner
lichung und Vertiefung dem göttlichen Ebenbilde näher und
näher zu führen

Die Eutwertung der Wechſelſtempelmarken
S Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Es iſt in letzter Zeit im Wechſelverkehr wiederholt beob

achtet worden daß auf Wechſelſtempelmarken der vorge
ſchriebene Verwendungsvermerk handſchriftlich mittels Tinten
ſtifts niedergeſchrieben worden iſt Dieſes Verfahren be
günſtigt einerſeits die Hinterziehung der Abgabe weil es die
Entfernung des Verwendungsvermerks von einer bereits ge
brauchten Marke und deren mißbräuchliche wiederholte Ver
wendung erleichtert und leidet anderſeits an dem Mangel
daß durch öfteres Anfaſſen des Wechſels beim Umlauf ver
hältnismäßig leicht ein Verwiſchen der Schrift und dadurch
ein Undeutlichwerden des Vermerks eintritt Nach der bis
herigen Faſſung des S 6 Abſ 1 der Ausführungebeſtimmungen
zum ren war in dieſer Hinſicht nur ange
ordnet daß die Niederſchrift mittels deutlicher r
zu geſchehen habe Wenngleich man darunter namentlich im
Hinblick auf die Ueberſchrift des Abſchnitts Entwertung der
Marken und auf die beſondere Genehmigung der Entwertung
mittels der Schreibmaſchine und des Stempelaufdrucks folge
richtig nur die Nieder ne mit Tinte e konnte
ſo begegnete man doch vielf er Anſicht z die Verwen
dung von Blei Tinten und Buntſtiften durch die Vorſchrift

ausgeſchloſſen werde Dieſe Auffaſſung wurde haupt

aus noch dadurch unter tußt daß ar die Entwertung der
eeichsſtempelmarken die Niederſchreibung des Vermerks mit

Tinte ausdrücklich vorgeſchrieben iſt 88 48 Abſ 2 und 150
Abſ 1 der Ausführungsbeſtimmungen zum Reichsſtempel
geſetz Die in dieſer Hinſicht bisher möglichen Zweifel ſind
durch einen Beſchluß des Bundesrats vom 31 Oktober d J
beſeitigt worden wonach r einzelnen der aufgeklebten
Wechſelſtempelmarken Tag Monat und Jahr der Verwendung
der Marke auf dem Wechſel und zwar der Tag und das Jahr
mit arabiſchen Ziffern der Monat mit Buchſtaben mittels
deutlicher Schriftzeichen ohne jede Auskratzung Durchſtreichung
oder Ueberſchreibung an der durch den Vordruck bezeichneten
Stelle mit Tinte niedergeſchrieben werden muß Außer der
Einſchiebung der beiden Worte mit Tinte hat ſich an
der Vorſchrift nichts geändert insbeſondere gilt dies auch hin
ſichtlich der Vorſchriften über die Entwertung der Marken
mittels der Schreibmaſchine oder durch Stempelaufdruck ſowie
über die Zuläſſigkeit gewiſſer Abkürzungen der Monats und
Jahresbezeichnung

Werdet preußiſche Staatsbürger

Jm nächſten Jahre finden die preußiſchen Landtags
wahlen ſtatt Wahlberechtigt iſt nur ein preußiſcher Staats
angehöriger Nicht Preußen haben kein Wahlrecht
zum preußiſchen Landtag ſelbſt wenn ſie ſchon längere Zeit
in Preußen wohnen und hier ihren ſtaatsbürgerlichen Ver
pflichtungen nachkommen Um das Wahlrecht zum preußi
ſchen Landtag zu erreichen iſt es notwendig ſich in den preu
ßiſchen Staatsverband aufnehmen zu laſſen Die Auf
nahme erfolgt koſtenlos Ein Ausſcheiden aus dem
bisherigen Staatsverband iſt nicht erforderlich

Alle nichtpreußiſchen Staatsangehörigen werden aufge
fordert unverzüglich um ihre Aufnahme in den preußiſchen
Staatsverband nachzuſuchen Das Parteiſekretariat
der Fortſchrittlichen Volkspartei Herr Partei
ſekretär Schwilgin Röpzigerſtraße 197 iſt gern bereit
Jntereſſenten die nötigen Wege zur Erlangung der preußi
ſchen Staatsangehörigkeit zu weiſen und ihnen hierbei be
hilflich zu ſein

a

Schließung des ſächſiſchen Landtages
Von unſerem Dresdener Mitarbeiter

Dresden 21 Dezember
Geſtern mittag 1 Uhr fand im Thronſaale des Königl

Reſidenzſchloſſes durch den König der feierliche Schluß des
gegenwärtigen Landtages ſtatt Der König begab ſich mit
dem Kronprinzen den Prinzen Friedrich Chriſtian und
Johann Georg in Begleitung der Staatsminiſter uſw in
feierlichem Zuge in den Thronſaal Beim Erſcheinen des
Königs brachte der Präſident der Erſten Kammer Oberſt
marſchall Graf Vitzthum von Eckſtädt ein dreimaliges Hoch
auf den König aus Dieſer beſtieg den Thron und ließ ſich
das Haupt mit dem Helm bedeckend auf dem Thronſeſſel
nieder Der Kronprinz und Prinz Johann Georg nahmen
rechts Prinz Friedrich Chriſtian links vom Throne Auf
ſtellung Hierauf überreichte der Vorſitzende im Geſamt
miniſterkum Staatsminiſter Freiherr v Hauſen dem König
die Thronrede die dieſer verlas Jn der Thronrede heißt
es u a

Jn die Genugtuung über Jhre Zuſtimmung zu faſt
allen Vorlagen miſchtſich das Gefühl meines leb
haften Bedauerns darüber daß die in langer
und mühevoller Arbeit vorbereitete bedeutſame geſetzgebe
riſche Aufgabe Jhrer diesmaligen Tagung der Schul
geſetzentwurf von deſſen befriedigender Verabſchie
dung ich einen neuen kraftvollen Aufſchwung der Volks
ſchule auf der feſten Grundlage ſittlich religiöſer und
monarchiſch vaterländiſcher Erziehung und die für Staat
Kirche und Schule je eher deſto ſegensreichere Ueberbrückung
tiefgehender Gegenſätze innerhalb meines Volkes erhofft
hatte trotz der bis zum letzten Augenblick fortgeſetzten
ernſten Bemühungen zu einer Verſtändigung über die bei
den Beratungen aufgetretenen gegenſätzlichen Anſchauungen
nicht geführt hat Jch hege aber zu allen an der Arbeit
der vaterländiſchen Volksſchule Seteiligten Kreiſen das
Vertrauen daß ſie wie bisher auch in Zukunft der hohen
Aufgabe der Jugenderziehung und der Wah
rung der hierbei in Frage kommenden heiligſten Güter
in treuer Hingabe zum Segen meines Landes ſich widmen
werden wie auch die Förderung der Volksſchule angeſichts
ihrer hohen Bedeutung nach wie vor der Gegenſtand
wärmſter Fürſorge meiner Regierung bleiben wird

Wichtige Mitteilungen Frhrn v Hertlings

München 20 Dezember Wie Louis Hirſchs Depeſchenbureau
meldet hat Miniſterpräſident Frhr v Hertling in den letzten
Tagen den Präſidenten der beiden Kammern und verſchiedenen

Parteiführern wichtige und vertrauliche Mitteilungen
in bezug auf die Regentſchaft gemacht

Eine Wahlrechtsdebatte
hat am Dienstag im heſſiſchen Landtage ſtattge
funden Der Ausſchuß beantragte alle Anträge zum Wahl
geſetz abzulehnen

Abg Reh Fortſchr Vp begründete den Antrag der
ortſchrittlichen Volkspartei auf Beſeitigung des
luralwahlrechts dahin Sämtliche Parteien außer

dem Bauernbund haben bei früheren Verhandlungen erklärt
daß ſie mit dem Pluralwahlrecht nicht einverſtanden d
und daß ſie dazu beitragen würden es zu beſeitigen Der
nationalliberale Redner ſprach ſich für die Ablehnung
ſämtlicher Anträge aus Theoretiſch iſt auch die national
liberale e gegen das Pluralwahlrecht aber nachdemwir in zehnjährigem Kampf nur um dieſen Preis das gleiche
Wahlrecht geſchaffen haben wollen wir nicht jetzt ſchon wie
der den Kampf entfachen Der Zentrums redner er
klärte Keine in der Zweiten Kammer vertretene politiſcheUeberzeugung iſt mit allen Beſtimmungen des Weahlgeſehes

einverſtanden Allein es wird kaum ein irgendwie um
fangreiches Geſetz wie die Wahlrechtsvorlage geben das
allen Parteien genehm iſt

Die Proporzwahlen in Württemberg
Stuttgart 20 Dez Das Geſamtergebnis der Proporwahlen zum württembergiſchen Landtag liegt jetzt vor

waren 17 Abgeordnete zu wählen Gewählt wurden 1 Natio
nalliberaler 3 Konſervative 4 Fortſchrittler 4 Sozialdemo
kraten und 5 vom Zentrum Es beſteht nach dieſem Ergebnis

keine Mehrheit der Linken mehrin Württem
berg Die Parteien der Rechten haben im Abgeordneten
hauſe jetzt 46 die der Linken ebenfalls 46 Mandate

Parteindachrichten

Rattenfängerliecler

Einen ſehr guten Beitrag zu unſerem geſtrigen Leit
artikel Ein Rattenfängerlied bildet eine ſoeben in
der Nationalztg erſchienene Zuſchrift des nationalliberalen
Kandidaten für Greiffenberg Cammin Hauptmann a D von
Puttkamer Er ſchreibt

Wenn ich vor den meiſt in großer Anzahl Erſchienenen in
großer Sachlichkeit und Ruhe unſere Ziele und Tätigkeit aus
einanderſetzte dabei ſelbſtverſtändlich unſere Gegenfä tze
zu den Ueberagrariern den Zentrumsfreunden und
dem Zentrum ſelbſt ſcharf hervorhob ſo konnte ich immer und
immer wieder erleben daß die Herren Gegner in Geſtalt eines
ungeheuren Aufgebots von Parteiſekretären und dergleichen

weiter nichts taten als die Nationalliberalen in
Grund und Boden verdonnerten und ver
dammten ſo daß nach all den aufgeführten Schandtaten
und Sünden die wir begangen haben ſollten jeder Konſer
vative ſich auf das ſchwerſte verſündigt haben würde der einen

Nationalliberalen überhaupt noch als an
ſtändigen Menſchen angeſehen hätte Daß wir
ohne Religion wären einen Schattenkaiſer
wünſchten niemals etwas für die Landwirtſchaft für das
Handwerk für die Beamten übrig gehabt hätten zur Zeit
unſerer Macht das heutige Landtagswahlrecht die Kreis
ordnung geſchaffen bei der Reichsfinanzreform uns ſchmollend

in die Ecke geſtellt hätten daß wir mit der Sozialdemo
kratie auf das innigſte verbrüdert wären und
in unſeren Reihen in der Hauptſache die Juden die
Börſenjobber die Großkapitaliſten zu finden
wären all dies und noch eine UAnmenge wegen ihrer Lächer
lichkeit gar nicht erwähnenswerte Dinge wurden uns faſt täg
lich vorgehalten Mit Ausdrücken tiefſten VBedauerns wurde
von den Gegnern feſtgeſtellt daß ich als Adliger und ehe
maliger Kompagniechef dieſer Partei in die Arme gefallen
ſei die ja andauernd weiter nach links auf der ſchiefen Ebene

rutſche Lokale wurden mir maſſenhaft ver
weigert weil die Wirte fürchteten daß alsdann die
Kriegervereine nicht mehr bei ihnen verkehren könnten ja

meine beiden ehemaligen Regimenter die
beiden pommerſchen Grenadierregimenter betrachten mich
anſcheinend als ihres Verkehrs unwürdig da ich
nie mehr zu einer feſtlichen Veranſtaltung aufgefordert werde

Dabei dementierte Herr v Puttkamer ausdrücklich daß er
linksliberal ſei Die Agrarkonſervativen betrachten es eben ſchon
als Fluchwärdigkeit wenn die Nationalliberalen überhaupt in
konſervativen Wahlkreiſen kandidieren wollen Und wenn ſich
Herr Friedberg und die Seinen den Konſervativen wieder nähern
wollen ſo wird Herr Oertel der langen Liſte ſeiner Bedingungen
auch noch die eine anfügen Darüber ob ein nationalliberaler
Kandidat aufgeſtellt werden darf entſcheidet die Redaktion der
Deutſchen Tageszeitung in gemeinſchaftlicher Sitzung mit dem

Direktorium des Bundes der Landwirte Herrn Erzberger
ſteht ein Vetorecht gegen dieſe Entſcheidung zu

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Reichstagswahl in Schwetz iſt der Deutſchen Tagesztg zu

folge auf den 30 Dezember angeſetzt worden
Die Wahlrechtsverſchlechterung in Reuß j L iſt nunmehr Tat

ſache geworden Wie ein Telegramm meldet nahm der Land
tag in zweiter Leſung die wichtigſten Grundſätze des neuen
Landtagswahlrechts das Pluralſyſtem gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten an

Der Altenburgiſche Landtag und die Fleiſchteuerung Der Alten
burgiſche Landtag beſchäftigte ſich geſtern mit einer Regierungs
vorlage betreffend Maßnahmen gegen die Fleiſchteuerung
Nach vierſtündiger überaus lebhafter Verhandlung wurde die
Regierung ermächtigt den Fleiſch einführenden Gemeinden
a für alle bis zum 31 Dezember d J im Herzogtum eingehen
den Fleiſchſendungen Zoll 19 Mark und Fracht zu erſtatten
b für alle vom 1 Januar bis 31 März 1913 eingehenden
Sendungen nur den Zoll zu erſtatten o für alle ſpäteren
Sendungen nur den halben Zoll zu vergüten Dadurch er

wächſt der Staatskaſfe eine Ausgabe von min
deſtens 100000 Mark welche den Beſtänden entnommen
werden ſollen

Nach einem Bericht des Kaiſerlichen Konſulats in Saloniki iſt
die Poſt und Telegraphenverbindung zwiſchen Saloniki und
Athen dem freien Verkehr wieder eröffnet Die Telegraphen
verbindung ſoll jedoch wegen Anhäufung der Geſchäfte und
wegen Mangels an Perſonal einſtweilen noch langſam arbeffen

Horf und Perſonalnachrichten
Dankesdepesche des Pringregenten an Raiser

Wilhelm
c Prinzregent Ludwig richtete wie uns aus München

gemeldet wird an den Kaiſer folgendes Telegramm Es
iſt meinem Herzen ein Bedürfnis Dir nochmals tiefgefühlten Dank
zu ſagen für die Liebe die Du meinem Vater in dieſen letzten
Tagen erwieſen haſt Deine perſönliche Teilnahme an den Leichen
feierlichkeiten und die Ehrungen die Du dem teuren Verblichenen
durch Armee und Marine haſt zuteil werden laſſen ſind rührende
Veweiſe für die Jnnigkeit Deiner Beziehungen
zum bayeriſchen Königsſtamm für die ich und ganz
Bayern Dir aufrichtig Dank wiſſen

c Aus Gotha 20 Dez wird uns gemeldet Der Herzog
iſt mit Gefolge heute früh von München kommend hier wieder
eingetroffen Nachmittags 4 Uhr fand auf Schloß Friedenſtein
die Beſcherung der armen Frauen und Kinder und
um 5 Uhr die der Dienerſchaftskinder ſtatt Abends will der
en der Weihnachtsbeſcherung im Offizierkaſino bei

wohnen
Bexlin 21 Dezember Profeſſor Adolf Wagner der ſeit

einiger Zeit am grauen Star leidet wird ſich der Rundſchau
zufolge heute einer Augenoperation unterziehen
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Halle und Umgebung
Halle a 21 Dezember

Der Maecizinerstreik
Ein Teil der Profeſſoren der Medizin an der Univerſität

Halle hatte geſtern durch Anſchlag am ſchwarzen Brett und
vor den Kliniken bekannt gegeben daß ſie die Vorleſungen
vieder aufnehmen Jm Laufe des Tages aber ver
Hwanden die Anſchläge wieder denn zu den Vorleſungen
var nicht ein einziger Student erſchienen Die Klinikerſchaft
rklärt daß die Fakultät ihren Beſchluß wohl der Oeffent

lichkeit dem Kultusminiſterium und der Univerſität mit
geteilt habe es aber nicht für der Mühe wert gehalten habe
ihr Beſcheid zukommen zu laſſen und daß für ſie darum kein
Grund vorliege den Streik zu beenden

Von maßgebender Seite wird uns geſchrieben
Die Angaben des in der Saale Zeitung vom 20 d M

enthaltenen Artikels Der Medizinerſtreik beruhen auf gänz
lich falſcher Jnformation Die Hallenſer Herren wie ſie
ort genannt werden welche im Miniſterium den Stand
vunkt der hieſigen mediziniſchen Fakultät in der Ausländer
frage darlegten wurden nicht wie es dort heißt bedeutet
daß die von ihnen vorgebrachten Gründe für das von der
Fakultät befolgte Verfahren nicht ſtichhaltig ſeien vigl
mehr wurde konſtatiert daß die von der Fakultät ſeit dem
vorigen in betreff des Praktizierens der Ausländer gefaßte
Entſcheidung mit der von dem Miniſterium jetzt gegebenen
Verfügung im weſentlichen übereinſtimmt Es
wäre daher ſehr deplaziert geweſen den Herren die ſtrikte
Befolgung des Miniſterialerlaſſes von 1896 anzuraten wie
es dort im Bureaukratenſtil heißt

Dieſer Miniſterialerlaß welcher lautet
Jm Jntereſſe eines geordneten Ganges der medi

ziniſchen Studien beſtimme ich hierdurch daß Studierende
zum Praktizieren in den Univerſitätskliniken und Poli
kliniken ſeitens der Direktoren erſt dann zugelaſſen werden
dürfen wenn ſie die ärztliche Vorprüfung innerhalb des
Deutſchen Reiches oder eine entſprechende Prüfung im Aus
lande vollſtändig beſtanden haben uſw

läßt leider an Eindeutigkeit zu wünſchen übrig Er iſt zu
einer Zeit gegeben worden in welcher es wenigſtens in Halle
noch keine Ausländerfrage gab Daher iſt er ſeinerzeit nur
auf Jnländer bezogen worden und demnach auch auf ſolche
welche im Auslande eine Vorprüfung abgelegt hatten Solche
Fälle kamen in der Tat vor Sollte dieſer Erlaß auch auf
Ausländer bezogen werden ſo wäre es wünſchenswert ge
weſen hinzuzufügen Dieſe Beſtimmungen gelten auch für
ausländiſche Studierende

Nachdem das hohe Miniſterium jetzt erſt dieſem Erlaß
eine authentiſche Jnterpretation gegeben hat wird er ſelbſt
verſtändlich dementſprechend befolgt werden

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Erdkunde
Am 18 Dezember abends 84 Uhr fand eine öffentliche

Sitzung des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für Erdkunde im
Auditorium maximum ſtatt Herr Max Roloff aus Breslau
der ſich ſeit mehr als 25 Jahren mit dem Jſlam und der
mohammedaniſchen Welt beſchäftigt hat redete über

Vier Jahre auf der Balkanhalbinſel Erlebniſſe unter
Türken und Bulgaren

Es iſt unverkennbar daß der ſo plötzliche Zuſammenbruch
der Türkei für viele recht unerwartet kam und das liegt
daran daß man bei uns das Studium der Balkanvölker voll
kommen vernachläſſigt hat während man über die türkiſchen

Verhältniſſe einigermaßen unterrichtet war
Für die Beurteilung des Nationalcharakters der Balkan

völker iſt ihre hiſtoriſche Vergangenheit ſehr weſentlich Aus
der Zeit des Römerreiches ſind noch heute die Reſte der alten
Trojansſtraßen wie man alle Römerſtraßen auf der Balkanhalbinſel zu nennen pflegt erhalten So beſtand namentlich

die wichtige Linie BelgradByzanz Die Römerſtraßen waren
6 Meter breit gut gepflaſtert wenn irgend möglich immer
in gerader Linie angelegt Das machte ſehr häufig Brücken

bauten notwendig Meilenſteine und Herbergen in be
ſtimmten Abſtänden begleiteten die Straßen

Jm 7 oder 8 Jahrhundert wanderten die Südſlawen
aus Südrußland in das Balkangebiet ein nachdem ſie ihre

Wohnſitze zwiſchen dem Kaſpi und dem Schwarzen Meer ver
laſſen hatten Die mächtige Bulgarenherrſchaft bedrohte ſchon
damals mehrfach ſo 819 Konſtantinopel doch wurde es da
mals nicht erobert Das mächtige Bulgarenreich zerfiel dann
durch innere Zwiſtigkeiten und ſo waren im 13 Jahr
hundert nur noch die Serben eine ſelbſtändige Macht 1389
ſetzten die Türken auch dieſem Reich ein Ende und 1456
wurde es definitiv türkiſche Provinz

Das Hauptvolk der VBalkanhalbinſel ſind die Bulgaren
die allerdings keinen einheitlichen ſondern einen Miſchtypus
von Kaukaſiern und Türken e

Eine kräftige Muskulatur zeichnet ſie aus ihr Charakter
iſt nüchtern berechnend arbeitſam Jhre außerordentlich
wortrriche Sprache ſteht dem Altſlawiſchen am nächſten Der
Bulgare hat einen äußerſt einfachen Küchenzettel und man
lebt in der Stadt faſt ebenſo einfach wie auf dem Lande Die
ſchweigſamen ernſten nüchternen Bulgaren ſind auch keine
Verſchwender und man kann vor allem den Mazedonier als
den größten Sparer der Welt bezeichnen Familiennamen
beſtehen noch nicht lange und das einfache Du bildet die
übliche Anrede Das Familienleben des Bulgaren iſt ſchlicht
und einfach und kinderreiche Familien bilden die Regel
Das Nationalinſtrument des Bulgaren iſt der Dudelſack doch
hört man häufig auch Gitarre und Mandoline Tief ein
gewurzelt iſt dem Volke ſeine Frömmigkeit und dem bulga
riſchen Landmann iſt jetzt der heilige Krieg bitterer Ernſt
Jn Albanien hat ſich eine uralte europäiſche Bevölkerung er
halten Allerdings iſt nur der Norden rein albaneſiſch der
Südoſten iſt ſchon rein griechiſch und zwiſchen dieſen beiden

eilen iſt eine gegenſeitige Abneigung unverkennbar Die
Türken haben die Albaneſen von jeher bedrückt um ihren
Uebertritt a ſlam zu bewirken rher hatten ſie mehr
fach unter ſerbiſcher Herrſchaft geſtanden

Montenegro hat niemals zum osmaniſchen Reiche gehört
obwohl es ihm eine Zeitlang Tribut zahlen mußte J

Durch die Schlacht auf dem Amſelfelde 1389 wurde ſ zum Ueberfluß angeregten Pappelfrage auch ſeinen Senf zu
Serbien von der Türkei bezwungen und die Epen die dieſe
Niederlage beklagen ſind eine Zierde der ſlawiſchen Lite
ratur Und ſo iſt es hiſtoriſch beſonders bedeutſam daß es
den Serben im Balkankrieg nunmehr gelungen iſt die Türken
auf demſelben Schlachtfeld bei Koſſowo zu ſchlagen Wie
vom Redner angeführte Beiſpiele bewieſen hatte die Jſlami
ſierung der ſerbiſchen Bevölkerung durch die Türken gewal
tige Fortſchritte gemacht und die türkiſchen Abſichten ſtrebten
nur zu deutlich wieder nach der alten Donaugrenze Die von
den Jungtürken durchgeführte Anſiedelung von Kleinaſiaten
denen das Weideland unentgeltlich überlaſſen wurde zwang
1908 15 000 Serben zur Auswanderung nach Amerika Von
den Türken weiß man jetzt ganz ſicher daß ſie mongoliſcher
Abkunft ſind Jhre größte Macht haben ſie vom 15 bis
T a rbundert entfaltet dann begann der langſame

erfall
Der Jſlam iſt nicht reformfähig er iſt nicht kulturfähig

daran hat auch die jungtürkiſche Bewegung nichts ändern
können Die Stellung der Frau hat ſich in keiner Weiſe ge
hoben und für Schulen hat man kein Geld übrig gehabt

Der türkiſche Soldat iſt heute kein Glaubensſoldat mehr
und ſobald Albanien ſelbſtändig geworden iſt fehlt der euro
päiſchen Türkei die Exiſtenzberechtigung die ſie aus dem vor
züglichen Soldatenmaterial Albaniens herleiten konnte
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Sofort bei Empfang nachzuzählen
Die Banken geben bekanntermaßen bei Auszahlungen

oder beim Geldwechſeln ſtatt der einzelnen Münzen häufig
dem Empfänger des Geldes fertig verpackte Geld
rollen auf deren Umſchlag der Betrag den ſie enthalten
angegeben iſt Welche Vorſicht der Empfänger ſolcher Rollen
im Verkehr aufzuwenden hat lehrt ein kürzlich ergangenes
letztinſtanzliches Urteil der Kammer für Handelsſachen des

Landgerichts I in Berlin
Die Deutſche Bank hatte dem Boten der Klägerin einer

Fabrikantenfirma beim Geldwechſeln eine verpackte Rolle
übergeben die nach der Behauptung der Klägerin wie ſich
beim Nachzählen durch den Kaſſierer herausſtellte ſtatt
500 Markin Zehnmarkſtücken fünfzig Kupfer
pfennige enthielt Das Landgericht hat die Klägerin mit
ihrem Nachzahlungsanſpruch abgewieſen

Jm Urteil heißt es beim Geldwechſelgeſchäft habe ſich der
Verkehrsgebrauch ausgebildet den auf der Verpackung der
Geldrolle befindlichen Vermerk ohne Gewähr daher ſofort
bei Empfang nachzuzählen als Geſchäftsbedingung anzu
erkennen Es beſtehe keine Verpflichtung Geldrollen ſtatt
der einzelnen Münzen beim Geldwechſeln anzunehmen wer
ſie dennoch nimmt tue es auf ſein eigenes Riſiko und müſſe
ſich der Unbequemlichkeit des ſofortigen Nachzählens unter
ziehen er könne nachträglich feſtgeſtellte Verſehen oder Jrr
tümer nicht mehr rügen

Fräulein Helene Achterberg vom Halleſchen Stadttheater
gaſtierte dieſer Tage mit großem Erfolg im Deſſauer Hof
theater in Hebbels Nibelungen Ueber das Gaſtſpiel
ſchreibt der Anhaltiſche Staatsanzeiger Jn der Wieder
holung des Hebbelſchen Trauerſpiels Siegfrieds Tod ſpielte
Fräulein Helene Achterberg vom Stadttheater in Halle
für die erkrankte Frau Voigt Aly die Rolle der Brunhild
Die gaſtierende Künſtlerin erbrachte damit einen glänzenden
Beweis ihrer großen darſtelleriſchen Fähigkeiten Jhre äußere
Erſcheinung der hohe ragende Wuchs die ſtolze aufrechte

altung die Strenge und der Ernſt in Miene und Geſte
ſſen ſie für die Verkörperung der Hebbelſchen e e

geradezu prädeſtiniert erſcheinen Dazu kommt ein großes
tiefliegendes und in der Tiefe düſter tönendes Organ über
das die Beſitzerin eine unbeſchränkte Herrſchaft beſitzt Durch
die ausgezeichnete Verwertung ſolcher Mittel e die
geſtrige Brunhild dieſe kampf und ſieggewohnte Helden
königin ganz in Hebbels Sinne ins Rieſenhafte Jrlerg
Achterbergs bedeutende künſtleriſche Darbietung wurde ſo zu
einem Genuß zu einem Erlebnis von tiefinnerlicher Wirkung

Ein zweites Kirchhoſ Gaſtſpiel im hieſigen Stadttheater
iſt wie wir hören zu Neujahr oder bald nach Neujahr in
Ausſicht genommen Der gefeierte Heldentenor wird wahrſchein
lich in ſeiner Glanzrolle als Lohengrin gaſtieren

Auszeichnung Der König verlieh dem herrſchaftlichen Kutſcher
Friedrich Prehm das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze
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Die Pappeln an ver Talſtraße
Unterzeichnetem welcher

benv Die Pappel von dem großen Korſen als trauriges Wahr
zeichen Deutſchlands einſtiger Schmach übriggeblieben hat kein
Anrecht darauf ſo in Schutz genommen zu werden ſie iſt der
Herd und Begünſtiger der Züchtung faſt aller gefräßigen Nacht
falter die wenn ſie das Pappellaub vertilgt haben nahen und
veit entfernten Baumgruppen arg zum Schaden ſind Aus dieſem
Grunde haben Kreis und Ortsverwaltungen faſt ganz mit der
Pappel aufgeräumt Einer deutſchen Eiche gebührt den S

aller A hProvinzidl achrichten
S

Vorsicht beim Gewehrladen auf der
Treibjagd

aftpflicht des Jägersder ſein Gegen en Laden unvorſichtig hält

Verhältnismäßig zahlreich ſind die Unfälle die auf ver
Jagd paſſieren Jeder Jäger weiß und muß wiſſen daß er
bei der Handhabung ſeines Gewehrs ſehr vorſichtig ſein
muß Das gilt ganz beſonders für Treibjagden wo die
Gefahr einer Verletzung wegen der größeren Anzahl der
Jäger und Treiber beſonders nahe liegt Die Rechtſprechung
hat immer ein Verſchulden des Schützen angenommen der
nach einer Richtung ſchießt in der er einen Jagdgenoſſen
oder einen Treiber vermuten mußte Jn einem dieſer Tage
vor dem Reichsgericht verhandelten Rechtsſtreit kam in Be
tracht daß ein Jäger ſein Gewehr beim Laden unvorſtchtig
in der Richtung nach der Treiberkette zu gehalten hatte
Auch hierin wurde ein Verſchulden des Schützen gefunden
und dieſer zum Schadenserſatz verurteilt Der Sachverhalt
war folgender

Der Rittergutsbeſitzer von J hatte auf ſeinem Jagd
revier bei Seehauſen in der Altmark eine kleine Treibjagd
veranſtaltet Gegen Ende des Treibens ſchoß er nach einem
Faſan dann lud er ſein Doppelgewehr wieder mit zwei
Schrotpatronen wobei er das Gewehr nach einem Gehölz zu
hielt in dem ſich die Treiber befanden Nach dem Zuſchlagen
des Gewehrs gingen aus einer unaufgeklärten Urſache beide
Schüſſe kurz hintereinander los der zweite Schuß traf den
als Treiber fungierenden 1534 jährigen Sohn der Witwe
der etwas aus dem Gehölz herausgekommen und nach einem
2,5 Meter hohen Deich zu gegangen war ſo unglücklich in
den Kopf daß er ſofort tot war von J iſt deshalb wegen
fahrläſſiger Tötung zu einer Woche Gefängnis verurteilt
worden Nunmehr verlangt die Witwe G von dem Ritter
gutsbeſitzer Erſatz des ihr durch den Tod ihres Ernährers
entſtandenen Schadens durch Zahlung einer jährlichen Rente
Der Beklagte beſtreitet ein Verſchulden er habe das Gre
wehr beim Laden in einem Winkel von 45 Grad gehalten
beim Zuſchlagen ſei es in die Höhe geſchlagen das Laden
in dieſer Weiſe ſei allgemein üblich der Unfall ſei auch nur
durch das Verſchulden des Getöteten verurſacht der entgegen
der erteilten Anweiſung ſeinen Standpunkt im Gehölz ver
laſſen habe

Landgericht Stendal und Oberlandesgericht Naumburg
haben den Klageanſpruch dem Grunde nach für gerechtfertigt
erklärt Zur Begründung führt das Oberlandesgericht aus

Jn dem Laden des Gewehrs nach dem Eichholz zu iſt eine
grohe Fahrläſſigkeit des Beklagten zu erblicken
Denn er hatte das Gehölz durch Treiber abtreiben laſſen und
mußte deshalb damit rechnen daß dieſe am Sommerdeich
herauskommen würden Der Beklagte war zu um ſo größerer
Vorſicht verpflichtet als ſich zwiſchen ihm und dem Deich hohes
Schilf befand Durch die grobe Fahrläſſigkeit des Beklagten
iſt der Tod des Sohnes der Klägerin verurſacht worden Ein
Mitverſchulden des Getöteten liegt nicht vor Wenn
auch den Treibern verboten war während des Treibens den
Sommerdeich zu betreten ſo war doch das Treiben zur Zeit
des Unfalls bereits zu Ende und der Getötete konnte an
nehmen daß ein Schuß nicht mehr abgegeben werden würde
Ein Verzicht auf Schadenserſatz iſt darin nicht zu erblicken
daß der Getötete gegen Entgelt als Treiber fungierte Ein
Treiber hat nicht damit zu rechnen daß die Jagdteilnehmer
die Gebote der Vorſicht außer acht laſſen werden
Das Reichsgericht hat dieſes Urteil des Oberlandesge

richts beſtätigt und die Reviſion des Beklagten zurückge
wieſen

Stenererhöhung
Naumburg 20 Dez Auf 150 Prozent ſind im neuen Jahre

der Einkommen und auf 200 Prozent der Gebäudeſteuerzuſchlag
veranſchlagt Das iſt eine Erhöhung von fünf Prozent gegenüber
dem für 1912/13 gültigen 145 bezw 195 Prozent Zuſchlag

o

Die zweiten Hypotheken
Hannover 19 Dez Die Vorlage auf Beſchaffung zweiter

Hypotheken zur Förderung des Kkeinwohnungsbaues in Hannover
in der Höhe von 500 000 Mark die der Landesverſicherungsanſtalt
entliehen werden ſollen iſt heute einſtimmig in den ſtädtiſchen
Kollegien angenommen worden

Merſeburg 19 Dez Domänenverpachtungen
Zur Neuverpachtung ſtehen im Regierungsbezirk Merſeburg Do
mänen 1 Lichtenburg Kr Torgau 2 Pfützthal Mansfelder
Seekreis 3 Pretzſch a Körbin Kr Wittenberg 4 Maucken
Kr Schweinitz 5 Schladebach Kr Merſeburg 6 Wendelſtein
Kr Querfurt

Merſeburg 20 Dez Städtiſches Die nächſte Stadt
verordnetenverſammlung wird ſich u a mit der Bewilligung von
6000 Mark für Fertigſtellung der Bauarbeiten im St Petri
Kloſter und Ueberweiſung von Räumen an das Heimatmuſeum
beſchäftigen

V Aygendorf b Merſeburg 20 Dez Kirchen Ei n
weihung Am geſtrigen Tage fand in unſerem Orte die Ein
weihung der neureſtaurierten Kirche ſtatt Der Ort war feſtlich
geſchmückt unter den Ehrengäſten befanden ſich u a General
ſuperintendent D Gen rich und Konſiſtorialpräſident v Doem
ming Vormittags fand ein Feſtgottesdienſt ſtatt am nach
mittag vereinigte eine gutbeſuchte Guſtav AdolfFeier die Feſt
teilnehmer Aus Anlaß der Feier überreichte Konſ Präſident
v Doemming die vom Kaiſer verliehenen Auszeichnungen es
erhielten Paſtor Voigt Geuſa den Roten Adlerorden 4 Klaſſe

pon Anbeginn ununterbrochen Kanfor Eiermann den Adler der Jnhaber des Hohenzollern
Abonnent der Saale Zeitung iſt ſei es geſtattet zu der nun Hausordens Kirchenrendant Runkel der dies Amt ſchon
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38 Jahre verſieht das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber Maureri Jaenicke dieſelbe Auszeichnung Die Weiherede hielt

Gen Sup Genrich Das Feſt verlief in ſchönſter Weiſe

nkleben 19 Dez Die hieſige Gendarmerieſt a J die bisher mit einem berittenen Gendarmerie Wacht

meiſter beſetzt war wird mit dem 1 April 1913 in eine ſolche für
einen Fußgendarmerie Wachtmeiſter umgewandelt werden Der
Bezirk der bisher 20 Ortſchaften und Gutsbezirke und die Kolonie
nebſt Grube der Beunger Kohlenwerke umfaßte wird durch Ab
gabe einer Anzahl Ortſchaften an benachbarte Gendarmerie
ſtationen verkleinert werden um eine beſſere Kontrolle und er
höhte Sicherheit bei der immer mehr zunehmenden Bevölkerungs
zahl in den Jnduſtriedörfern des Geiſeltales zu ermöglichen Der
bisherige Jnhaber der Stelle berittener Gendarmerie Wacht
neiſter Lücke wird vorausſichtlich nach Schkeuditz verſetzt werden
wo dem Vernehmen nach eine neue Gendarmerieſtation begründet
verden ſoll

Delitzſch 19 Dez Die hieſige Zuckerfabrik be
endete geſtern ihre diesjährige Kampagne mit über 12 Millionen
gentnern Rübenverarbeitung

Kloſtermansfeld 20 Dezbr Eine unangenehme
Ueberraſchung wurde einem unſerer Marineſoldaten zu
teil der im Begriff war ſeinen Weihnachtsurlaub in ſeiner
Heimat zu verleben Wohlvergnügt fuhr er von Kuxhaven nach
Magdeburg ab Um ſich zu erleichtern zog er unterwegs ſeinen
Mantel aus und fuhr von Magdeburg ſchlafend nach Halle Jn
Halle angekommen mußte er zu ſeinem Schrecken gewahr werden
daß ſein Geldtäſchchen mit 50 Mark Jnhalt aus dem Mantel ver
ſchwunden war Da aber ein Unglück zum andern kommt fuhr
er feſt ſchlafend bis nach Nordhauſen durch ſein Ziel Eisleben hin
durch Von Nordhauſen mußte er im Schnellzug nach Kloſtermans
feld zurück wo er ſeine Verwandten aufſuchte die ihm nach Eis
leben weiterhalfen Ein ſchlechter Urlaubsbeginn

Magdeburg 29 Dez Vom Hochwaſſer der Elbe
Von den oberen Plätzen wird ein weiteres Fallen des Waſſers
der Elbe gemeldet heute ſind es 247 Zentimeter in Leitmeritz
und Außig beträgt der Fall von geſtern zu heute 24 bezw 25 Ztm
Vei Dresden dürfte heute die Hochwaſſerwelle vorübergehen Bei
den weiteren Stationen der Mittelelbe ſind noch zwiſchen 40 bis
60 Zentimeter Wuchs zu verzeichnen Bei Magdeburg iſt heute
bereits ein Stand von 2,69 Metern eingetreten ſo daß der
Wuchs ſeit geſtern 0,46 Meter beträgt Auf einen höheren Stand
als den vorausgeſagten wird kaum zu rechnen ſein

Magdeburg 19 Dez Winterübung auf dem Trup
penübungsplatze Altengrabow Früher als man
erwartet wird der Truppenübungsplatz Altengrabow im kommen
den Jahre belegt werden Wie es heißt werden vom 3 Januar
ab 600 Mann und 40 Offiziere der Landwehr eine Uebung auf
dem Platze abhalten Es ſoll ſich bei den Truppen hauptſächlich
um zu einer Winterübung eingezogene Schiffer handeln

Magdeburg 19 Dez Neuer Stadtrat Durch den
Weggang des Stadtrats Dr Luther wird zum 15 Februar ein
Platz im Magiſtratskollegium frei Die Stadtverordnetenver
ſammlung beſchloß von einer Ausſchreibung dieſes Poſtens abzu
fehen ſondern die Wahl aus der Zahl der gelegentlich der jüng
ſten Vakanzen eingegangenen Bewerbungen vorzunehmen Ein
timmig genehmigte man ſodann die Kandidatur des Magiſtrats
aſſeſſors Dr Scheel Charlottenburg der bereits bei der letzten
Gelegenheit eine ſtarke Stimmenzahl auf ſich vereinigte und in der
erſten StadtverordnetenVerſammlung des neuen Jahres endgül
tig gewählt werden dürfte

Gernrode 20 Dez Hochwildjagd Bei der im hieſ
fiskaliſchen Forſtrevier abgehaltenen Hochwildjagd wurden von
24 Schützen 2 Hirſche 3 Spießer und 2 Stück Mutterwild zur
Strecke gebracht

Nordhaufſen 20 Dez Auf dem Transport vom
Po lizeigefä n gnis nach dem Bahnhof ſind die Gefangenen
L Wiegandt und Albert Müller entſprungen Da der Trans
porteur noch zwei weitere Gefangene führte konnte er die Ver
felgung nicht aufnehmen Ueber den Aufenthaltsort der Ent
flohenen fehlt bis jetzt jede Nachricht Wiegandt iſt 1,75 Meter

groß und trug Anſtaltskleidung Er hatte wegen Diebſtahls im
Rückfalle 1 Jahre Zuchthaus zu verbüßen Müller der 1,69 m
groß iſt trug einen braunen Anzug Er war Unterſuchungs
gefangener

Gera Reuß 20 Dez Stiftung Frau Kommerzien
rat E Engländer aus dem benachbarten Berga ſtiftete aus Anlaß
v e er r Mark zur Errichtung eines Kranken

aufes Der Stadtrat bewilligte zur künſtleriſche üjeder Volksſchule je 1200 Markt s ſuerihon Avnſhmituns

Schleiz 20 Dez Sinken der Flei re i ſe Derhieſige Gemeinderat hat becchloſſen den Se Wer ine
Fleiſch einzuſtellen da eine Anzahl hieſiger Fleiſcher bereits das
Fleiſch billiger abgeben als es bezogen werden kann

Koburg 19 Dez 3ehnjährige Schutzzeit fürVögel Ein Vogelſchutzgeſetz auf Zeit iſt für der Herrogtune

Koburg erlaſſen worden Es beſtimmt daß aus Rückſichten der
Landeskultur und der Jagdpflege die Schleiereule die Ohr und
Sumpfeule der Steinkauz die Hohltaube und die Turteltaube bis
zum 1 Januar 1923 gänzlich mit der Jagd zu verſchonen ſind

Ferner verbietet das Eeſetz das Fangen und die Erlegung von
Singvögeln aller Art Sperlinge ausgenommen aller Specht und
Kuckusarten ſowie den Ankauf Verkauf und das Feilbieten von
Singvögeln Specht und Kuckucksarten während eines ganzen
Jahres vom Jnkrafttreten der Verordnung an Das Halten von
Nachtigallen wird auf die gleiche Zeitdauer verboten

Koburg 20 Dez Wie Kriegsbilder fabriziert
weorden, das zeigt ein luſtiger Fall über den das Koburger
Tgbl berichtet Die neueſte Nummer einer Modezeitung bringt
u a auch ein Bild mit der Unterſchrift Die unter Leitung des
Profeſſors Dr Colmer ſtehende Sanitätskolonne vom Roten
Kreuz in Sofia Profeſſor Colmer der Direktor des Koburger

Landkrankenhauſes iſt nun tatſächlich als Leiter des Alerandra
hoſpitales in Sofia tätig das Bild aber das das Blatt bringt
bat eine ganze Anzahl wackerer Koburger die den Krieg nur aus
den Zeitungen kennen nach Sofia transferiert Die kleine Reſidenz
ſtadt geriet in luſtige Aufregung als man das Bild ſah auf dem
man gute Bekannte und ſogar die unverſetzbare Staffage des
Koburger Schützenhauſes wieder erkannte Das Bild iſt eine alte
Aufnahme der Koburger Sanitätskolonne

Oberhof in Thür 20 Dez Priv Telegr Sport
wetter 35 Ztm Neuſchnee Rodel Ski und Bobsleighbahn
gut

Ordensverleihungen

Der König verlieh dem Amtsgerichtsrat Hermann Gleſer
zu Weißenfels dem Bürgermeiſter Julius Beck zu Gardelegen
und dem Regierungsbaumeiſter Wilhelm Trautwein zu
Weißenfels und dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrat Arno
Kühnemann ebendaſelbſt den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
dem Amtsgerichtsoberſekretär Wilhelm Sonnemann zu
Weißenfels und dem Bahnhofsvorſteher a D Otto Syindlerl

in Naumburg a S den Königl Kronenorden 4 Klaſſe den Eiſen
bahnbetriebsſekretären a D Ernſt Hannappel und Julius
Hoffmann zu Erfurt das Verdienſtkreuz in Gold

Theater uncd Muſſk
Die Uebernahme von Theakern durch die

Bühnengenoſſenſcheft
Das Beſtreben der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen Ange

höriger geht bekanntlich dahin Theater in eigene Regie zu
nehmen um damit den Nachweis führen zu können daß auch bei
Erfüllung der weiteſtgehenden Forderungen wie die Schauſpieler
organiſation ſie aufgeſtellt hat ein Theater florieren und Ueber
ſchüſſe abwerfen kann Daneben ſpricht noch der Umſtand mit
daß an der Spitze einer ganzen Anzahl von kleineren Theatern
Direktoren ſtehen die an künſtleriſcher Vorbildung
manches zu wünſchen übrig laſſen und daß deren Er
ſetzung durch künſtleriſch durchgebildete Perſönlichkeiten die unter
der Kontrolle der Genoſſenſchaft zu wirken hätten das Niveau der
mittleren und kleineren Provinzſtädte entſchieden heben würde

Es iſt bekanntlich im Jahre 1908 eine Kommiſſion zum Stu
dium dieſer wichtigen Frage eingeſetzt worden Ein Verſuch der
ror zwei Jahren in Nordhauſen unternommen wurde indem
man ein zuſammengebrochenes Theater weiterführte fiel gut aus
und ſeitdem haben ſich mehrfach Staats und Kommunakbehörden
mit der Genoſſenſchaft zwecks Uebernahme von Theatern in Ge
noſſenſchafts Regie in Verbindung geſetzt

Jetzt hat man einen neuen Weg beſchritten zum Ziele zu ge
langen ohne das Vermögen der Genoſſenſchaft einem allzu großen
Riſiko auszuſetzen Bisher wurden nämlich aus dem ſogenannten
Solidaritätsfonds die plötzlich engagementslos gewordenen Mit
glieder unterſtützt Daß derartige Augenblicksdarlehen die nach
den Statuten 30 Mk pro Perſon nicht überſteigen dürfen weit
nützlicher zu wirken vermögen wenn ſie im ganzen dem Enſemble
zur Verfügung geſtellt ein niedergebrochenes Theater damit
weiterführen helfen liegt auf der Hand Das erſte Experiment
dieſer Art iſt in Forſt in der Lauſitz unternommen worden
und geglückt Die Genoſſenſchaft hat den 24 Mitgliedern des dort
ror kurzem verkrachten Theaters eine Summe von 1000 Mark zur
Verfügung geſtellt etwas mehr alſo als die Zuwendung aus dem
Solidaritätsfonds zuſammengenommen hätte betragen müſſen
und der Betrieb konnte aufrecht erhalten werden Sämt
liche Mitglieder des Theaters haben ſich auf Genoſſenſchaftsver
träge verpflichtet Die Erträgniſſe werden nach Abzug von 10
Proz der Bruttoeinnahme für den Beſitzer des Theaters und
nach Abzug der täglichen Auslagen für Zettel Requiſiten An
noncen uſw zur Bank gebracht und bis zu den Gagetagen dort
aufbewahrt Der eventl Ueberſchuß ſoll nach Rückgabe des Dar
lehens an die Genoſſenſchaft zu Palmarum verteilt und das The
ater eventl von der nächſten Saiſon ab in Genoſſenſchafts Regie
genommen werden falls die Ergebniſſe ſich günſtig geſtalten

Es iſt intereſſant mit wie geringen Mitteln ſich derartige
Hilfsaktionen bei zweckentſprechender Anwendung der Gelder
durchführen laſſen Das widerlegt auf das gründlichſte die Mei
nung der man ſelbſt in reformfreundlichen Genoſſenſchaftskreiſen
begegnet daß durch den Eigenbetrieb von Theatern die finan
zielle Tragfähigkeit der Genoſſenſchaft zu ſtark belaſtet werden
könnte

Hamburg 21 Dez Das Neue Thaliatheater wird
im Frühjahr geſchloſſen und durch den hieſigen Architekten Höger
einem umfaſſenden Umbau unterzagen da der jetzige Zuſtand un
haltbar iſt

en rVermiſchtes
Rleinbahn Ldylle

Zwei reizende Kleinbahn Jdyller werden aus Süd
deutſchland gemeldet Auf der Kleinbahn Neuſtadt Speyer
hatte dieſer Tage ein Schaffner das Unglück vom Zugbrett
herabzufallen und ſich die Schulter auszurenken
Das Unglück war um ſo ſchlimmer als der Zug überhaupt
nur den einen Schaffner mit ſich führte Man wußte aber
Rat Auf einer der nächſten Stationen hielt der Zug unge
wöhnlich lange ſtill und als die Reiſenden ſich nach der

Urſache erkundigten erfuhren ſie daß auf dieſer Station
eine weiſe Frau wohne die namentlich das Einrenken von
Knochen gut verſtehe Der Schaffner habe ſich zu der Frau
begeben und werde bald wieder zurück ſein Darauf be
ruhigten ſich die Reiſenden und als der Schaffner tatſäch
lich nach einiger Zeit mit eingerenkter Schulter von der
weiſen Frau zurückkehrte begrüßte ihn lebhaftes Halloh
der Paſſagiere und der Zug dampfte ſtolz weiter

Jn dem zweiten Falle handelte es ſich um eine Klein
bahn die zwei Städtchen im Elſaß und in Baden mit
einander verbindet Nun hatte eines Tages der Feuerwehr
kommandant des badiſchen Städtchens ſeinen Kollegen im
Elſaß beſucht wobei es zu einer feucht fröhlichen Sitzung
kam Dieſe ſollte allerdings ein vorzeitiges Ende nehmen
denn der badiſche Feuerwehrkommandant mußte den fälligen
Kleinbahnzug erreichen Aber der elſäſſiſche Kollege wußte
Rat Jm Gefühl ſeiner Würde als Hauptaktionär der
Lokalbahn ſchickte er einen Boten zum Bahnhof mit der
ſtrengen Weiſung der Zug ſolle ſo lange halten bis er mit
ſeinem Goſte eintreffen werde Vor der Stimme des Ge
waltigen beugte ſich dann auch der Zugführer und als nach
längerer oder kürzerer Zeit die beiden Kommandanten Arm
in Arm und in ſehr weinſeliger Stimmung auf dem Perron
erſchienen wartete das Zügle und das Zugperſonal gehor
ſam bis der Gaſt aus Baden eingeſtiegen war

Reicher Bernſteinfang infolge der Stürme Die heftigen
Südweſt und Weſtſtürme der letzten Tage haben den Sam
landſtrandfiſchern in Oſtpreußen reiche Erträge an Bernſtein
gebracht Sobald der orkanartige Wind etwas abgeflaut
hatte ging es am ganzen Strande von Brüſterort bis zur
Kuriſchen Nehrung und von Pillau über den ganzen Strand
der Friſchen Nehrung hinweg auf den Bernſteinfang Mit
Netzen an langen Stangen gehen die Fiſcher in die Brandung
und fiſchen den durch den ſtarken Wellenſchlag aufgewühlten
Seetang heraus der die Bernſteinſtücke enthält Schon in
den erſten Tagen ſoll die Ausbeute recht lohnend geweſen
ſein und der Fang ſoll die ganze Woche hindurch fortgeſetzt
werden Der gefundene Bernſtein muß an die fiskaliſchen
Bernſteinwerke in Königsberg und Danzig abgeliefert wer
den wo ein angemeſſener Finderlohn bezahlt wird

Die reichſte alte Jungfer Amerikas ſteuert in den Ehe
Die 45jährige Miß Helen Gould die älteſte Tochter

y Goulds hat ſoeben die Verlobung mit dem gleichaltrigenEiſenbahnmagnaten Finley Shephard bekannt geben
ein Kreignis das in Amerika um ſo lebhafteres 4 uffehen l

erregt als man die reichſte Erbin und bemerkenswerteſte
Wohltäterin der Vereinigten Staaten bereits zur Eheloſigkett
verurteilt wähnte Viel beſprochen wurde die Abfertigung
die ſie im vorigen Jahre einem Paſtor zuteil werden ließ
der in einer Predigt die Verbannung aller unverheirateten
Mädchen auf irgend eine ferne Jnſel als Strafe für ihre
Ehefeindſchaft gefordert hatte Miß Gould ſchrieb damals
als Wortführerin der amerikaniſchen alten Jungfern dem
für den Ehezwang eifernden Geiſtlichen einen vielbeſprochenen
Brief der mit den Worten ſchloß Jch gebe zu daß in der
Welt viele Männerfeindinnen exiſtieren aber ein großer Teil
der Mädchen verzichtet wahrlich nicht freiwillig auf die Ehe
ſondern aus dem Grunde weil es ihnen nicht gelungen ſſt
einen paſſenden Lebensgefährten zu finden Wenn ich einen
ſolchen gefunden hätte würde ich eine andere Verwendung
für mein Geld beliebt haben eine Verwendung die es mir
freilich unmöglich gemacht hätte ſo viel Gutes zu tun als ich
getan habe Miß Gould hatte allen Grund ſich ihrer Mild
tätigkeit zu rühmen Hat ſie doch von dem Jahreseinkommen
von nahezu 5 Millionen Mark das ihr Vermögen von 120
Millionen Mark erbrachte den größten Teil für Zwecke der
Wohltötigkeit verausgabt

Betete Depeſchen

Prinsregent oder König 7
München 20 Dez Die Fraktion des Bayeriſchen

Bauernbundes hat ſich bereits einmütig für die Auf
hebung der Regentſchaft und die Uebertragung
der Königswürde auf den Prinzregenten Ludwig ausge
ſprochen Die übrigen Fraktionen werden wie bereits ge
meldet noch heute zu der gleichen Frage Stellung nehmen

Prinzregent Ludwig kommt nach Berlin
München 20 Dez Prinzregent Ludwig wird voraus

ſichtlich am 26 Januar nach Berlin reiſen um dem Kaiſer
zu ſeinem Geburtstage einen Antritts und Gegenbeſuch zu
machen

Das Hamburger Unſversitätsprojekt
Hamburg 20 Dez Der Senat hat jetzt wie der Ham

burger Korreſpondent der Frankfurter Ztg erfährt eine
Vorlage über die Hamburger Univerſität beſchloſſen die in
wenigen Tagen veöffentlicht werden wird Danach ſoll die
Univerſität mit drei Fakultäten ins Leben gerufen werden
und zwar einer juriſtiſchen philoſophiſchen und kolonial
wiſſenſchaftlichen

Streikaussiechten
Saarbrücken 20 Dez Die Arbeitervereine Berliner

Richtung beraumen 30 Verſammlungen an um vor dem
Streik zu warnen der von vornherein ausſichtslos
ſei und nur zur Stärkung des Gewerkſchaftsvereins diener
ſolle

Vertrauen auf die türkiſche Flotte
Konſtantinopel 20 Dez Es gilt hier als ſicher daß die

türkiſche Flotte heute oder morgen neuerdings auslaufen
wird um die griechiſche Flotte aufzuſuchen Die voraus
gegangenen beiden Seegefechte ſeien von türkiſcher Seite nur
probeweiſe verſuchte Artilleriekämpfe geweſen ſo verſichert
der Kommandierende der türkiſchen Flotte Er ſetze ſo führte
er weiter aus alles Vertrauen in ſeine Flotte Die
hieſigen Diplomatenkreiſe verfolgen mit geſpannter Auf
merkſamkeit die Aktionen auf See Gelänge es den Türken
die Griechen zur See niederzuringen ſo kämen nicht allein
die griechiſchen Jnſelbeſatzungen in große Gefahr auch die
freie Bewegung der Türken nach Saloniki und der albaniſchen

Küſte könnten die ganze Kriegslage von Grund aus umge
ſtalten

Vermiſchte Drahtnachrichten
Los Angeles 20 Dez Die ſeit länger Zeit vermißten

amerikaniſchen Aviatiker Kearny und Lawrence
letzterer nahm als Fluggaſt an der Fahrt teil die zum
Fluge über den Ozean bei Sran Francisco aufgeſtiegen
waren ſind als Leichen in der Nähe von Rodon do auf
gefunden worden Ueber den Hergang der Kataſtrophe iſt
bisher noch nichts bekannt

London 20 Dez Aus Kalkutta wird gemeldet daß
in Delhi große Vorbereitungen für den Empfang des Vize
königs Hardinge getroffen werden

t

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 20 Dez 8 Uhr morg

Witterungsansſicht für den 21 Dezember
Schneller wie erwartet iſt auch der ſüdliche Hochdruck

oſtwärts gezogen Er liegte heute mit einem Kern bereits
im Südoſten und veranlaßt in Mitteldeutſchland trockenes
mildes Wetter das auch für morgen wahrſcheinlich iſt

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Mäßiger Süd bis Südweſt meiſt heiter trocken am

Tage mild geringer Nachtfroſt

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
22 Dezember Ziemlich milde windig veränderlich
23 Dezember Lebhafte Winde naßkübl Niederſchläge
24 Dezember Sehr winbdig bedeckt tälter feucht26 Dezember Starker Wind bedockt fouchtralt Nievberſchläge
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Bank für Handel umek Tmrelustrie Barwstüdter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
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Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

Hanckel Goworhe u Vorkoehr
Berliner Börse

Teolephonls eher Beriche der Saale 2te 4

3 Uhr 10 Minuten Kredit 190,75 Disconto 184 Deutsche
Bank 149,50 Berliner Handelsgesellschaft 163,50 Dresdner Bank
150,37 Commerz u Discontobank 109,75 Russische Anleihe von
1902 88,62 Türkenlose 153 Lombarden 17 Canada 260,62 Balti
more 102,75 Laurahütte 160,62 Bochumer Guss 211,37 Gelsen
kirchen 190 Harpener 181,75 Deutsch Luxemburg 160,62 Phönix
255,37 A G 238,50 Siemens Halske 217 Hamburger Paket
fahrt 152,75 Nordd Lloyd 119 Gr Berl Strassenbahn 169,25
Aumetz Friede 170 Hansa 291 South West 123,50 Schantung
126,50 Schuckert 146 Orenstein Koppel 199 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3 Deutsche
Erdöl Ges 3 Gebhardt König 3 Varziner Papier 25 Adler
Fahrrad 50 Aluminium Ind Ges 2,25 Busch Waggon 3,50
Excelsior Fahrrad 3 Gaggenauer Eisen 3,25 Kappel Masch 7,75
Lübecker Masch 3 Ohles Erben 4,50 David Richter 3 Vogtländ
Masch 6,50 Weser Akt Ges 3,50 Zeitzer Masch 5,50 Deutsche
Gasglühlicht 5,40 Deutsche Waffenfabrik 3 Gerresheimer Glas
2,25 Kollmar Jourdan 3,10 Carl Lindström 4,10 Mühle Rü
ningen 2,75 Naphthaprod Ges 4,75 Russische Allgem Elektri
zität 3 Vogel 3,25 Vereinigte Glanzstoff Fabriken 3 Badische
Anilinfabrik 3,50 Elberfelder Farben 2,50 Höchster Farben ,25
Vitritfabrik 3,50 Riedel 3 Baroper Walzwerk 4 Gebr Boehler
2,50 Braunkohlen und Brikett 4,75 rlottenhütte 3,25 Consoli
dation 4,50 Donnersmarckhütte 6 GeſſSweider 7 Hoesch 3 Loewe

Co 2,50 Vorwohler Zement 3 Stahlwerk Oeking 2 König
Wilhelm 2,25 Reisholz Papier 2,75 Gladenbeck 3,75 Bochum
C 2,75 nie d riger Brieger Brauerei 6 Kieler Brauerei 3
Elberfelder Papier 4,50 Kirchner Co 3,50 Albert chem Fabr
17,75 Union chem Fabrik 5 Rhein Metall Vorz Akt 3 Schle
sische Zink 3

Zum Kurszettel Berlin 20 Dezember Badische Staats
Anleihe 08,09 unk 18 99,00B 4 Bayriscohe Staats Ani 98 75b
4 Bayrische Staats Anſeihe 08 unk 1918 98,906 4 Schwarsa
burg Sondershausen 3 Wurttemb Staats Anieibe 81 83
86,40b G 3 Kameruner Eisenbahn Anteile 87 30 b 3 DeutsehOstafrikanische Sechuldversechr gar 91,00 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 10
3i I Dessauer Stadt Anleihe 1896 95 00B 49 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 50d 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 enaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäaser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 k un
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 uvk 19 46,50 4 proz
Hessische Komm Obl XII 99,20 G Oesterreichisehe Nord
Weetbahn Obligationen 1874 konv Deutsehe Solvay
Werke o Elbertelder Farben unk 1917 101 5 0erbB Felten

Guilleaume Lahbmeyer 06 08 97,060 b Vereipigte Lausitzer Glas
htten 376 00b G

Londoncor Börse vom 20 Dez Es notierten Engl Konsols
74 98 Rio Tinto 71,25 Geduid 1,99 Goldtielde 3 I2 Steel com 68 50
Steel prets 112 50 Rand Mives 6,38 Anaoonda 93 Eastrand 2,78
Ohartered 1,31 Aurors West 0,46 Cinderella Cons 1,06 Johannes
burg Goldioiàds 18 Van Ryn 00 Albus Generaſs 0,66 Rand
9 Miexies 0,84 West Rand Consols 1510 General Alining PFiu

e A Görz Co T6 Modderfontain 12 13

Der Rali Kuxenmarkt
Berlin den 20 Degember

C

Kauf Verk Käuf VerkAlexandershall 8500 8750 Häpsteät 2760 35000Bergmannssegen 7050 7300 Johannashall 4500 4750
Bernsdorf 100 150 Justus Aktien 972 969Burbach 12600 13000 Kaiseroda 00 8409Büttlar 700 7650 Krügershball 1312 13Larlsfund 8000 6100 Mariagidek 1200 1300
Qarlsgltek 16030 1750 Max 2rob 2550Fallersfeben 1300 13550 Neusollstedt 3105 3200
Felsentess 1700 1850 Neustassturt 11800 12300Glückauf 21500 21860 Reichskrone 600 t50
Günthershall 4600 4300 Riohard 500Hansa Silberberg 5200 5400 Ronnenberg 1110 113
Hedwi 725 775 Rothenberg u00 850Heiligemühle 1400 1500 Ssledetturtb 3459 3505
Heliigenroda 8600 8809 Teutonia 73 7855Heldbu g 48 59 Walter S eHeldrungen 750 825 Wilhbeimine 1175 1209

Hoerta Neurungen 1525 1550 Wilhelmshall 86509 9000
Hohentels 9850 6750 Wintershbal 16500 17500
Hugo 10260 104d0

Mitteldeutscher Braunkohlenmarkt im November 1912 Der
Braunkohle dem Organ des Deutschen Braunkohlen Industrie

Vereins entnehmen wir über die Lage des mitteldeutschen
Braunkohlenmarktes im November folgendes Im mitteldeutschen
Braunkohlenbergbau War die Lage während der Berichtszeit im
allgemeinen zufriedenstellend Der Wagenmangel über den wir

bereits für den Vormonat berichteten hat jedoch in allen Be
zirken in ungeschwächtem Masse weiter angehalten und das an
sich lebhafte Kohlengeschäft ausserordentlich stark beeinflusst
So konnte aus diesem Grunde der Abruf in Rokohle der sich
infolge der zufriedenstellenden Beschäftigung der Zuckerfabriken
sehr günstig gestaltete nicht in vollem Umfange befriedigt wer
den so dass das günstige Ergebnis im November des Jahres
1910 nicht erreicht werden konnte Der Absatz in Briketts hat
gegen den Vormonat etwas nachgelassen dies gilt insbesondere
für den Hausbrandbedarf Besser war noch der Ausgang in
Industrieware Immerhin konnte auch das Brikettgeschäft be
friedigen wenngleich sich auch hier der Wagenmangel sehr
störend bemerkbar machte In Presssteinen jst der Eisenbahn
Versand sowohl gegen den Vormonat als auch das Vorlahr weiter
zurückgegangen In fast allen Bezirken lag weder ein Ueber
angebot von Arbeitern noch ein aussergewöhnlieher Arbeiter
mangel Vor

Gewerkschaſt Konsolidiertes Erzbergwerk Wilhelm in
Magdeburg Die Gewerkschaft die ein Erzbergwerk in Alten
burg bei Seitendorf an der Katzbach und die Gewinnung von
Gold Silber Kupfer und Arsen betreibt hielt heute hier ihre
ordentliche Gewerkenversammlung ab Die Jahresrechnung
Wurde genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt Es
Wurde beschlossen zur Deckung des Betriebsverlustes und zur
Erhaltung des Beririebes eine Zubusse bis zu 70 000 Mk ein
zufordern Ferner wurde mitgeteilt dass seit November der
Betrieb in kleinerem Umfange wieder aufgenommen wurde und
War wird jetzt elektrische Kraft verwendet Der Betrieb ver
Spricht jetzt Ueberschüsse abzuwerfen

Ausbeuten von Kaliwerken Für das vierte Ouartal 1911
Verteilen die Gewerkschaften Olückauf Sondershausen wieder
300 Mk Johannashall Heiligenroda und Friedrich Franz wieder
je 100 Mk Ausbeute für den Kux

GSpiritus Zentrale Der Verwertungspreis für das Geschäfts
jahr 1911/12 ist auf 52 Mk 2 Pig festgesetzt worden Die
Abschlagszahlungen betrugen im vergangenen Veschäftsſohre
erst 44 dann 46 und zuletzt 50 Mk Die Ausgleichung von 44
bezw 46 bis zu 50 Mk ist bereits durch eine im November d J
erfolgte besondere Auszahlung an die Brenner vorgenommen
Worden Nunmehr gelangt auf die sämtlichen Abljeferungen des
Vorigen Jahres noch ein Nachschuss von 2 Mk 100 Pfg zur
Verteilung

Sangerhäuser Aktien Maschinenfabrik und Elsengiesserei vor
mals Hornung Rabe in Sangerhausen Die Geueralversamm

lung genehmigte einstimmig sämtliche Punkte der Tagesordnung
und setzte die sofort zahlbare Dividende auf 10 Proz fest Ueber
die Aussichten bemerkte die Verwaltung dass diese gut bleiben
und ein Nachlassen der Konjunktur nicht bemerkbar sei Eine
ruhigere Arbeitsmethode und promptere Lieferung der grossen
Werke wäre dringend erwünscht und würde günstig auf das
Resultat einwirken Der Auftragsbestand ist noch etwas gün
stiger wie im Vorjahr ebenso sind die Eingänge von Aufträgen
befriedigend so dass wieder ein günstiges Resultat zu erwarten
sei Die finanzielle Lage ist eine gute und es besteht die Ab
sicht um die Gesellschaft schuldenfrei zu machen die Partial
Obligationen bis zum 1 April 1913 zurückzuzahlen so dass von
dem am 30 September betragenden Bankguthaben in Höhe von
70 Proz des Aktienkapitals ein Teil für diese Rückzahlung ver
wandt wird

Theater und Saalbau Akt Ges in Berlin Die Generalver
sammlung genehmigte die Bilanz die einen Verlust von 95 817
Mark aufweist Der Verlustvortrag aus dem Vorjahr beträgt
241 775 V 55 172 Mk Betriebsverluste und Grundstücks
unkosten erfordern 194 095 Mk und Abschreibungen 651 696 Mk
davon entfallen 500 000 Mk auf Grundstücke 75 000 Mk auf
Inventar 26 696 Mk auf Debitoren und 50 000 Mk auf Beteili
gungen Die Tochtergesellschaften erhielten 208 359 Mk Zu
schüsse Der Gesamtaufwand von 1 295 927 Mk konnte nur da
durch annähernd gedeckt werden dass die Gläubiger 200 109 Mk
und die Obligationeninhaber 1 Mill Mk Obligationen der Gesell
schaft zur Verfügung stellten

Ausländischer Auftrag für die deutsche Automobilindustrie
Die Firma Benz Co in Mannheim erhielt von der russischen
Regierung einen Auftrag auf Lieferung von 50 Lastautos Der
Wert des Auftrags repräsentiert über 1 Mill Mk

Der Dresdener Grundbesitz der falliten Baufirma Ernst
Meissner in esden ist auf 3 Mill Mk zu schätzen Um die
drohende erneute Erschütterung des Dresdener Baumarktes ab
zuwenden will eine in der Gründung begriffene Gesellschaft
m b H sämtliche Grundstücke erwerben

Sächsische Wollgarntabrik Akt Ges vorm Tittel Krüger
Bei der Gesellschaft war die Beschäftigung in diesem Jahre an
haltend und lohnend so dass wieder 10 Proz Dividende wahr
scheinlich seien

Neue Preissteigerungen für elsässische Baumwollgarne, Die
elsässischen Baumwollspinner haben die Preise für Garne aus
amerikanischer Baumwolle um 4 Pfg pro Kilogramm erhöht

Die nächste Garnbörse in Leipzig findet am Freitag den
10 Januar 1913 im Saale der Produktenbörse Lesehalle Neue
Börse Tröndlinring 2 Aufgang Treppe B vom Börsengarten in
der üblichen Zeit von 211 bis 1 Uhr und von 5 bis 6 Uhr statt
Wie wir unseren Lesern bereits berichtet haben erfreuen sich
die Garnbörsen in Leipzig die in der Regel an jedem zweiten
Freitag im Januar März Juni und September stattfinden eines
ständig zunehmenden Besuches Die letzte Garnbörse im Sep
tember hatte die höchste Besucherzahl aufzuweisen die je er
reicht worden ist Wir möchten daher nicht unterlassen alle
Interessenten aus Spinner Weber und Händlerkreisen auf die
günstige Gelegenheit zum Abschluss von Geschäften und zur
Aussprache hinzuweisen Wie die Handelskammer Leipzig die
noch an die ihr bekannten Interessenten besondere Einladungen
ergehen lassen wird und die im übrigen zu jeder näheren Aus
kunft bereit ist mitteilt unterlässt ein Teil der Garnbörsen
besucher noch immer sich in die im Börsensaale ausliegende
Liste der Besucher einzutragen Im eigenen Interesse
der Börsenbesucher empfiehlt sie wiederholt sich in die er
wähnte Liste einzutragen damit die Handelskammer die Be
sucher bei späteren Einladungen und Mitteilungen berück
sichtigen kann

Das Konkursverfahren wurde über das Vermögen der Firma
Fränkische Malzfabrik A Gärtner Söhne in Neustadt a S er
öffnet Die Schulden sollen sich auf 513 000 Mk belaufen Viele
Landwirte in dortiger Gegend dürften empfindliche Verluste er
leiden

Im Konkurs des verstorbenen Buchhändlers Gustav Schrage
in Meiningen steht die Schluss verteilung bevor Die nicht be
vorrechtigten Forderungen betrugen 566 630 Mk verfügbar sind
50 448 Mk

Zur Insolvenz der Glauchaer Spinnerel Gustav Pfefferkorn
Sohn wird gemeldet dass der von der Firma angestrebte ausser
gerichtliche Vergleich von 75 Proz an dem icherstande eines
Berliner Gläubigers gescheitert ist Daraufhin habe der Kridar
die Eröffnung des Konkurses beantragt Die Passiven betragen
620 000 Mk

Waren anck VProcdklrelcte
Gestrelfde

Borliner Produktenbörse 20 Derz Am Frühmarkt
notieren Weizen inländ 192 00 198,00 ab Bahn u frei Müuhle
Roggen inländ 71 00 174 00 ab Bahn u frei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischor pomm, preussischer posensecher
und schlesisoher fein 88 204 mittel 171 187 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeissor Natal 189 192 abtfallender

runder 145 00 149 00 frei Wagen Gorste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 168 00 1865 00
russische und Donau leichte 57 00 161 00 schwore 162 167
ab Bahn und troi Wagen Erbsen inläündische u ausländlsche
Futterware mittel 72 182 Taubenerbsen 183 194 ab Bahn u
frei Wagen Waizenmehl 00 24 25 28 90 Roggenmehl
O und 1 21 50 23 60 Woizenkloie 1I1 25 11 75 Roggoen
kloio Il 25 11 75

Hamburg 20 Dez Getroidemarkt Weizen ruhig
neuer deutseher 185 200 süchseischer 202 detokter 165 60
Roggen ruhig Schleswig Holsteiner 172 176 Moeklenburgor
neuer 176 164 Putterwaro 162 165 Gerste stramm südruss
141 143 UNator knapp Holsteiner und Meeklenburger neuer
170 202 norärussischer 196 210 defekter 140 160 Mais stetig
La Plata 110 2 mixed mixed loco

Post 20 Dez Weizon per April 11 70 11 71 MaiB Roggen per April 20 10 21 B Hater
per April 10 79 10 80 B Mais per NMai 741 42 B Raps
per Juli 55 7,566 B Tendenz Willig

ILiver r 20 Dez Ruhig Roter Winterweizen per März
4 per Mai 2 Mais Jan 4 La Plata r äAntwerpen 20 Dez Deutsehboer La Platazug Kontrakt B

er Dez 772 Febr 77 April 771 Juni 60 Aug 60
Imsatz 95 000 kg Tendenz Stetig

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 20 Dez Prima Kartoffelstärko und Moehl

für 100 kg 23 50 24 00 Stetig
Berlin 20 Dez Kartoffelmehl u Stärke Dezember 28 26

Feuchtes Kartoſtelwehl 12 40

Zueker
Hamburg 20 Doz Rabonrohzuekor 1 Produkt Basis 88

Rendewont neue Usanvee tfrot an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezember 6b5 55 55 MJanuar 57 57 572Akr 9 62 85 86v Mai 10 07 10 07 10 07August 10 273 10 27 10 27Oktober Dezbr 10 065 10 05 10 06
ruhig ruhig ruhig

SDDD

Kaſteo
Hamburg 20 Dez Good average Santos

vorw abends
per Dorzember 638 50 G 66 50 G

6960 G 6975 G
Aei 7026 G 7025 GSeptember 7026 G 70 25 G

still behauptet
Rio de Janeiro 20 Dez Kaftee Zufuhren 8 600 Sack in

Rio 36 000 Sack in Santos
Havro 20 Dez Kaffee good averagoe Santos per Dez

88 25 März 85 75 per Mal 86 25 per Septbr 86 25 Ruhig

Fest waren und Oele
Köln 20 Dez Rüböl loko 69 00 per Mai 66 50
Hamburg 20 Dez Stadtschmalz 60 50 amnerikan Steam

51 50 Chamberlain 53 50

Chemische Prodakte
Hamburg 20 Dez Chilisalpoter per loko 10 95

März 11 15 frei Fahrzeoug Hamburg Tendenz Pest
Spiritus

NFordhausen 20 Dez Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Fass ad Bronnerei
W olfe

Bremen 29 Dez Baumwolle Upl loko middl 66 25
Liverpool 20 Dez Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen

Import 9000 Ballen davon amerik Lieferg 4000 Balien
Liverpool 20 Dez Aegypt Baumwolle per Jan 88
Alexandria 20 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan

18 13 März 18 16 Mai 18 20
Metalle

London 20 Dez Chili Kupter stetig 75 3 Mon 762inn Straits kaum stetig 226, 3 Mon 226 Blei span ruhig I8
engl 188 Zink gewöhnl Marko träge 26 spez Alarko 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Agoren Emden

Febr

New VWorlk 20 12 19 12 Chioazo 20 12 19 12
Weizen p Dez 355 941 Weizen p Dez 86 355

v Mai 971 86 Mai g912 99Mais prompt 55 54 Mais p Dex 435 48P Dez S S Mai 49 46Mehl Spring clears 4,00 4,05 Hafer p Derbr 33 32
Kafteo Fair Rio Nr 7 14 14 v v Mai 33 331p Herz 13,4ß6 13,45 Roggen prompt 62 62

J w an 13 45 13 45 Sehmalz p Jan 9,97 90
Petroleum in Cases 10,55 10,46 Asi I,60 0 o6
do in Now Vork 8,60 68,50
do in Philadelphia 50 68,50

Tendenz Weizen fest Mais fest
Schiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 16 Dez von Cherbourg Grosser Kur

fürst 17 Dez in Baitimore Brandenburg 18 Dez Cape Henrv
passiert Köln 16 Dez in Antwerpen Borkum 17 Dez von
Bremerhaven Hannover 18 Dez in Montevideo Scharnhorst
18 Dez von Montevideo Franken 17 Dez von Kapstadt

Goeoben 17 Dez von Port SaidKleist 17 Dez von Shanghal rt SBerlin 17 Dez in NewBremen 18 Dez von Southampton
Vork König Albert 18 Dez von Gibraltar Seydlitz 18 Dez
in Antwerpen Göttingen 16 Dez Perim passiert Chemnitz
17 Dez Perim passiert Prinz Eitel Friedrich 17 Dez vonSouthampton Coblenz 16 Dez von Brisbane Manila 17 Dez
von Macassar

Oesterreichlscher Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampiern
finden statt nach Vegedig 21 und 24 Dez Almissa nach Dal
matien 21 Dez Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
23 Dez Linie Triest Spizza A Brioni 24 Dez Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlohe 25 Dez Dalmatinisch albanesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante
und dem Mittelmeer 20 Dez Thessalische Linie A Meran
22 Dez Griech orientalische Linie A Carinthia 22 Dez Linie
Triest Svrien A Amphitrite 24 Dez Eillinie Triest Konstanti
nopel Baron Beck nach Ostindien China Japan 25 Dez Linie
Triest Kalkutta Gisela 30 Dez Linie Triest Shanghai Bohemia
I Jan 1913 Linie Triest Bombay Cleopatra 5 Jan 1913 Linie
Triest Kalkutta Maria Valerie 10 Jan 1913 Linie Triest Kobe
Austria 16 Jan 1913 Linie Triest Bombay Semiramis

Wasserstünde
bedeutet über anter Naull

Nneaſo wug Unstent Fali Wuehe v 2Artern Brüekenpegeſ V Dez Z Dez
Nedra Oberpegel 2,70 2 Se OADnterpegel 2,64 e 7 S 3Weissentels Oberpegel 8 2,82 6 SUnterpogel r 34 20Protha 3 232 26Alsleben Oberpegel 183 42 75 19 92 13

Untorpegel 2,0 131 28Bernburg l 60 s 7 SKalbe Oberpegel r1 78 p ze Unterpegel i 38 rr1 s2 l
Iser Egoer Blhe RMol dann

Dez Taſſen WeFunghbunet i 0,55 9090 Aitenverg 20 c
Laun 631f 23 Hosen 2 0Bad weis 60 28 BardyPrag 20 1,54 31 Jebonebeok p3 18 48Pardubita 10 559 Magdeburg 265 zBrandeis 21 1 Tangermde 3,21 62inik 290 186 Witt ndrge 16 444oitmeritz 20 z Doamitz II7Aussig 2 25 Botrenbvurg u 12Dresdon 9 3 Hobaostort 18 41 25 4Torgau a 32l 42 Lanendburg 26 5Aassig 10 Dezember Pegelstand pius 43 m Vom Oderlauf
werden 2 47 mm Fall geweldet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
kin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblattv W
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